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Guten Tag, 
meine lieben Leser, 


mein Freund Goofy und ich hatten wieder einmal 
vollauf zu tun, wie vielleicht schon der Titel des 
Buches erahnen läßt. 

Die Fälle häuften sich so, daß wir kaum Zeit fan- 
den, unsere Erlebnisse und Abenteuer für Euch 
aufzuschreiben. 

In Indien ging diesmal alles los. Dann zogen uns 
ein paar tolle Erfindungen in den Bann, und The- 
ater über Theater gab es auch, aber im wahrsten 
Sinne des Wortes! 

Das Tollste war ja der Goofy, wie er...Halt, halt! Ihr 
sollt nıcht schon alles im voraus erfahren. Laßt 
Euch lieber überraschen! 


Der Tiger mit der blauen Schleife 

Micky und das Überschallsparflugzeug 
Micky und die fliegenden Geldschränke 
Micky und die Gerissenen 

Micky und der Helm des Goliath 

Micky und das Geheimnis der grünen Sphinx 





Tschüs und viel Spaß! 


Euer Micky 
‚ und Freund Goofy 





7 Ein Brief für Sie, 
Herr Maus! 
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Was? Aus Kokolor? 


\fon so weit her! 


| Aber bevor ich Goofy was davon 
erzähle, muß ich erst mit 
Minni sprechen! 


Tag, Minni! Was machst 
du denn da? 


Toll! Eine Einladung fur 
Goofy und mich von 
unserem alten Freund 


So lange möchte ich ohne 
ihr Wissen doch nicht 
verreisen! 


"Hallo, Micky! Ich packe 
— Melonenkerne ab! 












Klarabella hat mir nämlich er- 
zählt, daß die Kinder in Bambia 
ganz wild auf geröstete Melonen- 
kerne sind! 
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Und weil bei uns so viele „aber keiner die Kerne | 
Melonen gegessen aufhebt, hat Klarabella sie 
gesammelt und mir 
zum ÄAbpacken 
gebracht! 


















Ihr Frauen habt viel- 
leıcht Ideen! 


Es sind insgesamt zehn- 
tausend Tüten! 





Fur die nächsten 

vier Wochen hab’ ich 
mir eine strikte Aus- 
 gehsperre aufer- 









/ Ich hab‘ da einen Freund, 
‚ der mich eingeladen hat! 


( Jetzt muß ich nur noch 
Goofy Bescheid, 
\ sagen! 












Das trifft sich gut! Ich 
will sowieso nach 
Asien reisen! 










| Wenn du wieder da bist, Y 


dann gehen wir aber 


_ ganz groß aus! 


Was ganz 
Tolles! 


Y Nichts sagen! Du we 
! doch, ich rate a— 

















Wetten, Kommissar Hunter hat einen 
| neuen Fall für uns! 
Stimmt's? 





Das wäre 
nun wirklich 
keine Ülberra- 


Erinnerst du dich "Ach, damals auf 
noch an den Sohn Ni der Kreuzfahrt! 
des Maharadschas von 

Kokolor, den wır mal / 

auf einer Reise ken- ; 

nengelernt haben? 


Stell dir vor, ich 
hab’ heute einen 
Brief aus 

Indien ge- 


air | = 
Der war ja ganz Und diese Ge- 
wild auf „ / meinsamkeit hat 
| Pizzas! uns zu Freunden | 
gemacht! 


Vor 6 Monaten hat Bill den Thron Anscheinend will er N Das ist wenig- 
bestiegen, und nun lädt er uns sie zum Nationalge- 'stens mal ein 
in die Hauptstadt Billinor ein, | | richt machen! | moderner Staats- 
damit wir seine F 
Pizza ‚„Maharadscha” 
probieren! 





® Nur noch eine kurze 
; Zugfahrt, dann sind wir / 
N 


endlich am Ziel! 


Und ich kann’s nicht erwarten, 
Bili wieder- - | die „Maharadscha”-Pizza 
zusehen! zu probieren! 

















Goofy, du altes Schleckmaul! Aber weißt du, N 
worauf ich am meisten gespannt bin? A Waaaaas? T 
| Auf Gymkhan, den Sir u | IF 





Im Biologieunterricht hab” ich 

aber gelernt, daß Tiger > Du warst damals nicht dabei /f 
schwarz-gelb sind! Ach jal | | als mir Bill von dem Tiger 

! 7 erzählt hat! 








Um zu verhindern, daß jemand vor ihm 
erschrickt oder ihm etwas zuleide 
tut, hat man ihm eine große ] 
blaue Schleife um den 
Hals gebun- 





Gymkhan ist im Königspalast 
aufgewachsen und hängt wie 
ein Hund an Bill! Er ist ganz 
zahm und völlig 
ungefähr- 
lich! 







Deswegen nennen ihn alle den Klar! Ich bin doch nicht 
„Blauen Tiger''! Klar? blöd! Andere Länder, 
x andere ...Tger! — 





Schließlich nach fast end- 
loser Eisenbahnfahrt... 


Y Was sagst du nun? Da sieht man 
erst, wie phantaäsielos unsere 
Architekten 
sind! 


Die Palastküche muß hinten 
raus sein! Sonst würde mir 
der Pizzaduft gleich 
in die Nase 
steigen! 


Fuchtelt der da 
/ mit seinem komi- 
| schen Zahnstocher 
rum! Fast hätte 
hy er mich da- 
mit in die Na- 
se gepiekst! 





Mein Freund und ich werden vom |, { 'Seine Hoheit ist augenblicklich 
Maharadscha erwartet! +. ___— N nicht anwesend! 


Hier ist die Ein- a Folgen Sie mir! 


ladung, dıe er / 
uns geschickt 
hat! 


Onkel seiner Hoheit, des Maharadschas 
| ılhabarhi Barhad 


Das ist mein 
Prinz 





FE Zu meinem größten Bedauern 


I TN \ muß ich Ihnen mitteilen, daß der 
I (AU DR 
/ AL 1G \g 
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„.eine Reise durch sein Reich ange- 
treten hat, um sich vom Leben 
seiner Untertanen ein Bild 

Fzu machen! 


Die einzige Erklärung 
wäre, daß der Maha- Er 
radscha eher als vorge- 
sehen in die Haupt- 
stadt zurückkehren 


rungen beseelt, wird 
mein Wetter so bald nicht 
zurückkehren! 


2 Oak | Gefahren! Fr, 
Y'  f Welche Gefah- oe 
j ‚ren denn? nn 
Ir :(E- ‚ F 
EN, - 
Gr i | | 





—/ „wie der 


Pızza zum 


Dann versteh’ 


ich nicht, war- 
um er uns 


eingeladen 


Nun, Kokolor ist sozusagen ein einzi- 
ger, riesiger Dschungel! Und im 


Dschungel lauern_ | 
hinter jedem wollen, kann ich 


Busch Gefah- '®- 1 Ihnen das Grand 
FE Hotel Pyjamalor 
empfehlen! 


Wenn Sie auf die Rückkehr _- 
meines Neffen warten | 5% 


Sieht tatsächlich 
so aus! r— 


Pizza werden wir uns noch 
eine ganze Weile gedul- 
den müssen! 





Man kann wirklich nicht E N | Dafür verkürzen wir | Jau! Klasse 


behaupten, daß Bills | ı ee rn 
fe: die Wartezeit mit einem 
Onkel vor en Id kleinen Erdkundungs- 
2 ee | ausflug durch den 
| Dschungel! 


„außerdem benötigen wir 
noch einen quten Führer 
und ein paar Läst- 


| 
| 


DNLUMN 
gann 


Die beiden haben uns gerade y Der kleinere macht einen 
| | ' ziemlich neugierigen Ein- 
noch gefehlt! Wer konnte auch | 
Peg _ druck! Der kommt be- 

ahnen, daß Bilhabarhi Barhad shimmi bald var 

Selek sie ausgerechnet ‚lımmt bald wieder, um 
| jetzt eingela- | \ nach dem Maharadscha 
| = uf: l 

den hat! zu fragen! 


Unter- 
dessen 
| im Pa- 
last des 
Maha- 
rad- 
| schas... 





Der 


Und nach drei Monaten kannst 
eines Ta- 


du laut Gesetz von Kokolor 


Seine Neugier wird bald befriedigt 
sein, wenn’das traurige Verschwin- 
. den unseres Herrschers im ganzen 


den Thron be- ges dein 
Land bekannt | 


sein wird, 
mein 
ı Sohn! 


steigen! 








Ein Glück, daß Karlotek, der auf 
mein Geheiß meinen Vetter ent- 
führt hat, ihn im Tempel von 
_ Baralhumi so scharf be- 

| wacht! 


Und wenn wir den Maharadscha in ein 
paar Jahren freilassen, wird ihm doch 
keiner abnehmen, daß er in Bun 
der Tempelruine (De 
De 
Br N 
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Beinahe hätten wir den | 
Blauen Tiger ver- 










„weil diesen Ört, einem Vi da 
alten Äberglauben zufol- | fällt mir 
ge, noch keiner lebend etwas ein! 
wieder verlas- ) 
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Maharadschas | | Richtig! en das Ver. Das wäre 

ist Gymkhan a steck leicht ent- 

decken und 

Karlotek an- 
fallen! 


unser Ende! 
auch ver- 


schwunden! 





Wir veranstalten ganz einfach eine 
Treibjagd und dabei erledigen wir 
das Vieh! 





Es würde uns niemals verzeihen, 
daß wir den Liebling seines 
Herrschers getötet 
haben! ° 


er 55553 SEN 
“Dann lassen wir eben überall verbreiten, | Pre sc 
daß der Blaue Tiger auf einmal zu Ä a, I oe a ner 
einem Menschenfresser ge- pP legal aus! 
worden ist! OHahk | | 








Was hat denn dieser Lärm zu Gewiß, 
nn” Kannst du dir 
das erklären, 


74 JA Mi | | NLA RR 
' If yRSRR Au ir 2 \ 


| er SCHAU 
I DE eh 


Nach dem Gebrüll der Elefanten und Vorsicht, Sahib, da N\W 
dem Geschrei der Treiber zu urteilen ıst ein verdächti- > 


ist es eine Aa! ges Geräusch! 
ren == 


| a HRRARRMMMMMI 






























II= 2 | ANKE 
SS en NE 


Der Ärmste! Der sieht ja \ 
„ ganz geschafft aust 4 








Komm, sei schön brav und ver- Die Jäger kommen! Wir müssen ihnen 
steck dich im Zelt! sagen, daß der Blaue Tiger zahm ist, 
damit sie nicht auf 


ihn schießen! r: RUN 


| Imre /oly AN 
| Y 7. 70 | fr . p Y, ; A 
1lp Ed r [ Fi 
j | 4 FA f; r | | ! y 
ur Seal 





Was? Ihr hier? Ich bin 

überrascht, euch an solch / einem Tiger, der eine blaue 
„gefährli / Schleife trägt! Habt ihr 

| ihn gesehen? 


Nein... hier ist kein 
{| wildes Tier vorbei- 
gekommen! 





Wenn ihr ihn seht, dann laßt euch " Der Blaue Tiger Natürlich! Jetzt 
nicht von seinem Äußeren täuschen! muß um jeden wissen wir, woran 
Er hat schon viele Men- nern ae Preis unschädlich wir sind! 
schen auf dem A) Wh gemacht werden! _ 

Gewissen! rar | > Vi mo 


sich klammheimlich aus 
dem Staub gemacht! 
Na, so wasl 


Sag mal, Amak, hat Gym-) Es war gut, daß der Sahib gelogen | 
khan wirklich schon hat! Unser Herrscher wird ihm 
Menschen ange- danken, wenn er wieder 
fallen? Fr zurück ist! 





| Ich bin nur ein einfacher Führer, und 


ich kann nicht verstehen, warum 


der Fürst und sein Sohn den Blaue 


Tiger töten wollen! 


Seid gegrüßt, 


Ä Fremdlinge! Pe. 


Stunde 
später... | 


Nicht schlecht, so ein Dorf 
unter Bäumen! Vor allem 
im Sommer! 


Ich werde es unserem Gut! Ge- 
Dorfältesten, dem wei- hen wir 
sen Radamir, erzählen! } zu ihm! 


AN | Willkommen in 








? Tretet ein, meine Freunde! Der 
Blaue Tiger tut euch nichts 
zuleide! 












Oh, da ist ja die Mietze- J 
katze! = | 


j 


ee 


WIE: 
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FF 
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Du kleiner Schlauberger Amak hat mir schon berichtet! Ich 
N ah Be /’ea J fürchte, wir gehen schlechten 
| Jar vornin GICKe — Tu | Zeiten entgegen! 

Luft war! Bistein / ze 


kluges Kerl- 


Es sieht so aus, als wollte 
man Gymkhan daran hindern, 
seinen Herrn zu suchen! 


Das denke ich auch 
weiser Radamir! 





rrt eure Ohren auf, Bewohner von 
andelaber! Der Blaue Tiger ist wild ge- 
rden! Der Önkel des Maharadschas hat 
. ässen! 


efohlen, ihn en zu lasse 
rauc aher 2 





He! Was erlaubst du I Halt du dich\ | Sonst kriegst du die Peitsche Zu 
dir eigentlich! da raus, | spüren! 

BR N FIOmGer! _ | Daneben! \ ca 

Us A | 

ZÄ Ä | 


Prima, Micky, dem hast du’s aber 
gezeigt! 


/ Schwuppdiwus ver- 
schwindibus! : 





Jetzt guckt er schön blöd aus de 
Wäschel Hi hi hi! | 
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| Ihr seid mutig, aber Fürst Versteckt euch in der Tempelruine 
Kalambur ist rachsuchtig! / : von Baralhumi! Da sucht euch keiner 
Er wird euch festnehmen So weil alle glauben, es 
lassen! — wurde dort 
Pi spuken! 















Gymkhan kann Amak wird euch führen! 


Das Glück sei mit euch, damir! 
ihr Freunde unseres a [Th 
=: juten Herrschers! 4 a 
VIE gu rrscher INS 


Gern! Er tut 
auch gut daran, 
eine Zeitlang von 












der Bildfläche zu 
verschwin- > 
den! 7,72 













AN Du meinst Yy 
| : M wohl wegen der I 
Das ist der alte Tempel! Ihr seid / IıT I Geister,hm? | 
zwar sehr mutig, aber ich würde j y 
euch nicht raten, ihn zu 

betreten! 





Aber wer wird denn an Geister FEN j ; h 
glauben? Und das in deinem I EN: — | Er de 
Alter! Geister gibt's Ef . u 

gar nicht! Das weiß 








Hoppla! 
Was ist das 


FG | 
1127 1: 
gewußt! af Z\\ 


Ein Geist! Ein Geist!Ich hab’s |} L 
= k 
N vr ”) Ai 7 hs 





Der Ärmste ist zu Tode er- N Il Kunststück! Den 
schrocken! Der kommt erst 1 Flatterrmann 
wieder im Dorf zum im Nacken! 





He! Was sag’ ich da? Ich glaub’ 
doch nicht an | 


Geister! _ 
Keine Angst! 


(Ich auch nicht! f 


u 


Nanu! Ich seh’ gerade, daß 
Gymkhan verschwunden ist! 


Eben deswegen müssen wir // Glaubsi 
| Juns den Tempel mal nö- e 
| Iher ansehen! Da steckt 
doch irgendwas 


dahinter! 
SE ERILn f f 


Da hast du deinen | 
GEIST, du Ä 
Esell 









Goofy hat zwar gesagt, ich | 
soll hier auf ihn warten... 













gg 
Was? Du, 


Kater Kar- har! Hierzulande 


besser als 
Karlotek 
bekannt! 



















Höchstpersönlich! Har 


E ) 


PrRenTT - - 

EN } R = 7 

Se A ' Jetzt reicht’s mir 
Be | aber mit dem 


ee 


Pistole weg, aber 
schnell! _ A 

= FRA 

EN ZME 
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Das ist Teak! Ein ziem- / 
lich hartes und robustes paßt genau 
zudir, du | 
Holzkopf! 





Du merkst auch alles! Har har! Bestimmt 


Ä Ak hen Mare | Damit jeder glaubt, jj! 
h auch, daß die Geister nur abgerichtete — GE hier würde es cc 


1 Tauben sind! spuken! 





Sieh nur, wie zutraulich sie sind! 
Fressen mir direkt 
aus der Hand! 






Jetzt zeig’ ich dir, 
wie zutraulich 
ich sein kann! 





Lauf nur, du verflixte Maus! Du 
entkommst mir ja doch 





Blaue % 
| f ch! Der 

j sie ist los! 

SF lich aber... | | 

Urplötz eh:ät 
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Wie denn? Du hast doch den 
Schlüssel, 


eteh 
KIN 


IN, 
RS \ Y 
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Keuch... prust... 
gerade noch 





n 


1 





Hilfe! Guter, lieber Maharadscha! 
Rette mich! Mach die Zellentür 
| auf! Beeil 


kommt die 


na 


BEE 
er, 


Ehre) 
ae 
rn 
En 
nl. 
ji hi 
Ali, ", 
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we 





’ Uuuuuuh! Da \. 





a rs 


Jetzt bist du aber froh, daß | Wir gehn jetzt, Käarlotek! \( Nein... bitte) 








m du mich wieder | Du bleibst natürlich hier! “nicht! _/ 
| y SL hası! /| h.Du wirst mich sicher würdig I 5 
9 y, | | vertreten! 













Ihr wißt doch, daß die Leute 
glauben, keiner wurde hier lebend 
rauskommen! Wer bringt mir 
denn dann was zu 
essen und 
zu trınken? 


och nıcht so grausam sein, 
I Hoheit, und mich hier den 
Hungertod sterben lassen! 
Habt Erbarmen 
mit 








Die bringen dich in ein noch viel 
sichereres Gefängnis, 

damit dir ja Fl 

nichts 

passiert! 


Ich werde dich persönlich be- 
suchen, und zwar mit einer 
Eskörte Soldaten! 
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Buuuhl! Und alles wegen dıesem 
blöden Micky! Muß er mir denn 
gerade in Indien in die Quere kom- 
men? Ich bın = 
echt vom 


Da bietet man einem Prinzen seine 

Dienste an, und das ist dann das Er- 

gebnis! Bestimmt läßt mich der 
Maharadscha hier warten, 










Kopf hoch, alter Junge! Halb so schlimm! Was? Der ist auch 

Für die Beule kannst du dich \ hier? Das gibt's 

bei Kater ur be- - | ' doch nicht! 
an- 









Leider ja! Aber ich möchte trotz- | Kater Karlooooooo! Wo b 










dem verhindern, daß ihm Antworte! Sn 
Gymkhan was tut! er — Se 
ä Aber schnell, wenn dir dein 








N Leben lieb ist! 
R u er we 








Micky! Goofy! Meine Freunde! TS ER 
Wie schön, euch wie- —— , Ihr 
derzusehen! 5 













Darf man fragen, 
weshalb du dıch in 
dem Tempel ver- 

steckt hältst, Bill? 


Ach was „Hoheit! Nennt mich doch 

einfach Bill, wie damals auf der Kreuz- | 

fahrt, als wir einmal 36 Pizzas 
| aßen! 














Mein Onkel Kalambur will den 
Thron an sich reißen und hat mir 

zusammen mit seinem Sohn Salem- 
bur und einem ge- 
wissen... 







Den Bösewichtern wird es schlecht 


Dank eurer und Gymkhans Hilfe 












sitzt er jetzt in derselben Zelle, in ergehen, das kann ich euch sagen! __— 

der ich gefangen war! Kommt, meine Freunde! G 
— 
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' - im ae 5 = i = 2 . 
i ' ’ N a , == = > = = — 
Ich hab’ gar nicht N, 
t — Ä ewußt, daß unser 
Mein geliebtes Volk! Lange dauert’s nicht | reund Bill so grau- 


mehr, und ein lieblicher Duft wird eure Nasen- sam sein kann! 
flügel erbeben lassen! Ihr dürft alle meine | ' 
Pizza „Maharadscha" kosten außer den 
! drei Übeltätern, die vor 
euch sitzen! 7 
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Zu Befehl, 
Hoheit! 


Am Ende des 
fürstlichen 





#% == — ie 
Mein Onkel Kalambur, mein Wetter 
Salembur und der frevlerische 
Karlotek sollen unver- 
züglich zur Grenze Fu 






[ Los, ihr Verräter! Setzt 


In weiter Ferne sind mir 
Feinde lieber als ım 
Gefäng- 
nis! 


Wären nur alle Untertanen so 
treu wie ihr, dann wäre 
Regieren ein leichtes 
eschäft! 


Kommt, meine Freunde, 
ich zeige euch jetzt meine 
delstein- 
sammlung! 


Ein weises 
Wort! 7 


Ab heute werde ıch jedenfalls beide 
Augen öffen- 
halten! 


Ich bleib’ da! Hab’ wohl 
ein paar Pizzas zu 
viel verdrückt! 





Diesmal fliegen wir aber zurück! Seit 
Einige hi gestern gibt's nämlich 
| einen Direktflug 
nach Enten- 
hausen! 


Ihr Flugzeug startet 


in zwei Stunden! Was hältsı du von 


einem kleinen 
Imbiß, Goofy? 


Bestehend ©. 
aus einer 
Pizza ‚„Ma- 

\ haradscha” | 


Von Bills Pizzakünsten kann sich in „ Du Bra a Juwelen 
Entenhausen so manches Lokal eine un ung sehen | 
| Scheibe abschneiden! sollen! — 

















Ich zeig’ dir das Geschenk, 
das er mir für Minni mitge- 
geben hat! 


Ein Brillantarmband! 
Das nenn’ ich nobel! 







Aber Goofy 
ist nicht 

der einzige, 
dem vor 
Bewunderung 
fast die 
Augen aus 
dem Kopf 
fallen! 






J-l 


u ol .& X \ 


Ein Gluck, daß sie mich nicht be | 
merkt ha- — 
ben! 






. 2 

\/ In Entenhausen hab’ ıch ja noch 

| Gelegenheit, mir die Steinchen 
anzusehen! — 





Da unten liegt schon 
Entenhausen! 





Einige 
Stunden 
später... 





Ich fahr" gleich zu 
ei Minni! Aber vorher begleite ich 
| —- dich noch heim! _ 





Komisch! Alle Fensterläden sind runter- 
gelassen! Sieht aus, als wäre sie 
länger weg! 





‚hal Eine Nach- 
_ richt! 


Anscheinend will Minni ihre 
Melonenkerne den Kindern 
fee geben! 


Das Telefon! Hat man denn nie-_ 


mals Ruhe? 


ei 


BIN IN BnMBıA! 
KrMMEIN VIER 
m HEN arılick! 


Wr N 


Aber wie soll ich ohne eine 


Datumangabe wissen, 
wann sie wieder 
zurückkommt? 





7 Gamma! Na, das r ir } Nichts! Ich bın 
hist aber eine Überraschung! | Ä un frei wie ein 
| ' Vogel! Was 
N Ich wollte dich | In? gıbı s denn, 
eigentlich um einen | .r 
sefallen bitten... 





Tags darauf... _ | Am Telefon wollte mir Gamma nichts Näheres sagen! 
Dafür hat er uns in sein Haus in der 
Nähe des Raumfahrtzentrums 


eingeladen ! 
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Em m nn m —  — {Z—  —r 
FE |  / Hallo, Gamma! 
r Ä | N N 
| Tag, Micky ‚ | Wir haben uns ja 
Tan, Goo YY schon lange ruch! J 
= | mehr gesehen! E: 


Ich komme eben vom Eınkaulen! / ! Du hast wohl 


Damit ihr bei mir nicht verhungert! J | 'ne ganze 


Schulklasse 
an 


ge 













Das Wichtigste fur die | Du hası wirklich Aber jetzt sag doch, Ja, Micky, 
Erjer, che Torte! an alles gedacht! was ı5t eigentlich / und zwar 

_e ne “ I fıbs? Brauchst du at dringend! 
— Ta 2 unsere Hılle? N 

! Fa \/ it F | en f 

u L ht a E - * Y 


er 
Ei 
De 


Das ıst ein elektronisches Schloß, das auf 








Laßt mich nur 


enachen! Sakter, | oz | [einen bestimmten Klang der 
öffne dich! BR g 


Stimme rea- 
giert! 





Hallo, Kybı! Das sınd meine Freunde! 
Ab heute brauchst du nicht mehr 
Wache zu schie:- 
ben! j 
| Ä Was bewacht 
er denn? 








Keine Angst! Die \ Wer ist Kommt mit ins Labor! Wir , 
ist nicht geladen! sie‘? erklären euch dort ’ 

Damit will ich sie 7 alles! : = 
nur erschrecken! 





| : ST enor siehst _— 

Du meine Güte! Was ier sieht's ja aus wie 

hat das alles zu be- auf 'ner Erfinder- 
deuten! 


es, Goofy! Das 
sind alles die 
Erfindungen 
des Professors! 


Tja, das ist nun mal meine Leidenschaft! 
ur schade, daß die meisten Geräte 
nicht funktionieren! 





Das ist ein Strahlenboot! Die durch das \ Wenn aber keine Sonne scheint, } | 
Brennglas gebündelten Sonnenstrahlen bleibt der Kahn ste- 
sollen es antreiben! | 





Bei dieser Regenlokomotive fallen die 
Tropfen in den Trichter und setzen 
einen Generator in Gang, der 

Strom erzeugt! 


Wenn es aber nicht reg- 

net, rührt sich die 

Lokomotive nicht 
vom Fleck! 





Em a2 2.000 — m 








Das ist, im Gegensatz zu den übrigen Erfindungen, _ A Ein Düsenjäger! ) 
che einzige, die funktio- nn, a N — 












FT Y u 
sieht ganz / Nur von außen! Das ist nämlich 
L normal aus! IA ein sogenanntes Überschall- — 

| sparflugzeug! 


Er fliegt mit zweifacher 

Schallgeschwindigkeit und 

ıst enorm billig ın der An- 

schaffung, da man beim 

Bau statt kostpieligem 
Material... 












lediglich Abfallprodukte ver- =| Und Sie sag- y Theoretisch ja! 










> wendet hat! -.. .. ten, der Vogel Er hät alle ent- 
| _ würde fliegen?/ _ sprechenden 
Und Be von Tests bestanden! 
einer Automo- Ä ah 
x bilfabrik! i Ä 








Er muß nur | 
noch seinen 
ersten Flug 
machen! 


Schluck! M...Micky, 
b...bist du g...ganz 
sicher, daß wır nıchis 

anderes vor- 
haben? 


17 rn 
| | narıtl; Ach, ja... ich 
Was ist denn nun eigentlich EN, 

unsere Aufaaber bin an allem 


Und seitdem wird der 
Professor ständıg be- 
schattet, egal, wo 


er hingeht! 


Aber es ist doch keine 
Rede davon, daß ihr 
das machen sollt! Das 
a | am Sonntag 
unser Testpilot! 


Ja, wenn 
das 50 ist! 


| Als dieser Zeitungsfritze sagte, 
| wegen der hohen Kosten solle 
man keine Überschallflugzeuge 
bauen, hab ich ihm leider von 
meiner Erfindung er- 
zählt! 


| ud W 
Haben Sie nicht Die hätten 4 
| die Spionageab- mir ja doch 
wehr verständigt? ,/ kein Wort 
m w_ geglaubt! 





— bt 
Wissen Sie, Herr Maus, ich Glatt SO Pro- 
habe mal einen Amphibien- \ zent gespart! 
panzer gebaut, dessen Mla- 
terial halb so teuer 

wie das der anderen 


| Ja, nur als er vor den Regie- 
rungsexperten im Wasser ge- 
testet werden wollte... 


Ist er mir nichts 
dir nichts abgesof- 
fen 


Er war eben ein schußfester, | Die von der Regierung haben damals \ 
aber leider kein wasserfester | auch so gelacht! Deshalb will 
Amphibienpanzer! ich jetzt ganz sicher 


gehen Verstehe! Sie wollen 
also, daß... 















Hier ist eine Pistole! Für alle Fälle! 
Ich gehe jetzt mit Gamma wieder 
ins Raumfahrtzentrum 

zurück! 


„ihr das zen bewacht, damit 
eventuelle Schnüffler dem Labor fern- 
bleiben! Ihr seht, es ist ein ganz 
ruhiger Job! 





‘ In Ordnung! 
Sie köhnen 
sich ganz auf 
-— uns verlas- 





Ruhige Jobs waren 
schon immer meine 
Stärke! 






> 9 





Später... 


Wir machen 
mal einen klei- | 


Sagt sofort Anscheinend hät der Professor zwei 
dem BoßR Be- | Gorillas eingestellt! 
scheid! | _ 





"nen langen Dür- Hier Beobachtun | 
| Ä -htungsposten OX an K?! Der Pro- 
renund nen en fessor hat zwei bewaff- — 
nete Aufpasser 
angeheuert! | A 





/ Ich erfahre soeben, daß der 
Professor zwei Lebensmude 


engagiert hat! 


Die Kanone weg, ihr 

Schwachköpfe! Unser Plan 

| sieht keinerlei Gewaltan- 
wendung vor! Br; 


Ä Sie gehen zum 
Haus der Pilo- 











fe Heftet euch lieber dem 


Piloten an die Fersen! 
Kapiert? 


Wir müssen näher ran, K30, 
sonst kriegen wir mie mit, / 
was die vorhaben! Ä 


ir 





Morgen iruh? Gut! Ich kann’s kaum |! 
erwarten, Ihr kleines Spiel- | 
zeug zu fliegen! | 


ein wahrer 


Danke, Oberst! Sie sind 
Freund! | 


4 Hast du das ge- / Klar! Morgen Das müssen wir 
—_ hört, K31? soll der Test- gleich dem Boß 
r = ef flug statt- 
finden! 


nr 


Dein Schar- 


Morgen ist also der Ja, wir hielten es fur ten wird 


besser, den Testflug ven 
. en ganz schön blöd 
Ä en aus der Wäsche 





Wir könnten ja den Pi Io- Hier geht's um einen Oberst, und wenn 







ten entführen, damit es der abhanden kommt, schalten sich 
gar nicht zu dem ie ‚ [sofort Polizei und Geheimdienst 
kommt! EEE SFr ee 





Bei euch piept‘ S| 
hi! 





Wir müssen im Untergrund Tag, „Mickyl, Alles in Bi But- 
arbeiten! Unser Plan würde ter? In I 
auffliegen, wenn... Mann! [7 ne Menschenseele 772 ni 


Ich hab’ die Idee! war in der Nä- a; 
i he des Labors ı 
lorgen... | n N 


Zu sehen! 





Ich hab’ auf- V yy i Irgendwie hab’ ich ein un- 
Bene nn K rst? gendwie ha ch eın un 
gepaßt wie ein ; "ann kommt BON gutes Gefühl! Wenn man nun 
Luchs! "versucht, ihn zu entführen? 





— 


a 
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Jetzt klingeln wir schon 
zum zwaänzigsten Mal! 
Ob er schon wegge- 


——_gangen ist? 


Weißt du was, Gamma? Wir holen 
den Überst ab, während du in- 

zwischen hier 
aufpaßt! 





Dann wären wir a Tür ı nn 
ihm doch be- u - f Vielleicht steht er gerade 
r ) , unter der Dusche und hört ‚ 
uns nicht! 


Oberst! Wir sind’s! 
Micky und Goofy 










( Ich... ich kanın mich an 


B; : nichts erinnern! 5- u 
u ee CH 


„ 

Um Himmels willen! 
Was ist passiert? 
Fe Pr 





Hmm... klarer Fall! Hier ist eine 3 
Einstichstelle, und die Beule am Kopf 
stammt wahrscheinlich von einem 

harten Gegenstand! 


VW Sofort! Ich 
hal’ nur 
noch den 


Gamma, komm 
schnell und bring 
einen Ärzt mit! 






damit er hie 


Aber rasch! Professor, 
x aufpaßt! 





Was hat er nun\/ Nichts Ernstes! Ein Mo- | di, i 
eigentlich? nat Ruhe, und er /  Augenblicklich leidet 
Ä ist vrisdlar dar r an Gedächtnisschwund, 


alte! — der durch Injektion 
“_ einer Droge herbei- 
geführt wurde! 





Lassen Sie ihn in die 
_ Klinik bringen! 


Testflug Aber keineswegs! Die Du? Aber 
ade! Gegensei te will nur Ju wolltest 
Y- Zeit gewinnen! Des- doch als Ko- 
halb werde ıch den pilot dabei 
Vogel morgen | sein! 
fliegen! . 


| Dann hilfst du mir eben! Ich 
weiß alles über das Flugzeug! 
Es ist ganz leicht! 












So eine Gemeinheit! Setzen die 


m ni 1 ne 
Habt ihr schon mal so 'ne uns eine Wanze in die Bude! 


ulkige Blume gesehen? 





sich ja alles 
auf! Das ist ja 
ein Abhörge- 
rat! 





So! Damit ist Y Die sind ganz ‚Zum Glück hat Goofy aufgepaßıı 
jetzt aber schön gerissen, i 
Schluß! diese Gauner! 
| ch sind wir 
Waisenkna- 
ben! 







Tja, für Blumen hat er schon 
immer eıne Schwäche 5 
ie gehabt! s 


RG Ä Die haben was ge- 
Ber Sea Hi hil Von mir merkt! Der Kontakt // mindest 
Fa 9 rd be. | aus! Die können ist abgebrochenL_ | wissen wir 
Eric ‚ja nicht wissen, \ jetzt, woran 
stimmt dir en 
ee daß ıch gegen | wir sind! 
gelten: 4 so was immun \ | a 





Der Testflug wird um zwei | Aber der eine | _ Dazu wird es gar nicht 
Tage verzögert, dann Typ willschon /| | SEN. Heute 

kommt KK13, und morgen starten! ( nacht handeln wir! } 
unser Auftrag 
ist erledigt! 








\ Wäre es nicht kluger, clu Ich muß noch mal alles abschreiben! Bei 

N DER Alan AUIE! meiner Klaue würdesı du aus dem Zeug ) 

N g ie ‚ | Naue w au 
' N a © nıcht schlau werden! 


















Aber macht euch 
keine Gedanken! Un- 
kraut vergeht nicht! 





Boß! Der pennt mitten | | Ich hab’ ja schon." 
auf dem Bett- __- immer gesagt, ? Quatsch! 
pfosten!” ‚ daßer °° : Fakireschlafen ı 
— ‚spinnt! + ' auch auf Nägeln! 
- . Los, an die Är- . 
beit, Jung! 


in a 
= 
"u 





Ist es vorüber? Ich ' Boß, es ist unmöglich! Der 
kann so was nicht hat ‘ne Haut aus Eisen! 
mit ansehen! Bin Die Nadel ist ganz ver- 
für das Geschäft lei- bogen! 
der viel zu sensibel! 


Nicht so laut! Wie soll denn da ein Kommst dir wohl ganz 
Mensch schlafen können? schlau vor! Was, 
. Kleiner? 
So ein Kerl! Der pennt 
gar nicht! Hat nur ; 
so getan! 


) 








| Gut! Dann weißt du ja auch, 20 000 Taler! Die Schluck! | 

was ich da in der Hand habe! dürften doch rei- _ N...nein! | 

chen, um zwei 1 

Tage krank zu 
spielen? 

















Nicht genug? Dann hi N...nein! 
Ieg ich noch mal 20 / Weg mit 
| iesen drauf! dem Geld! 


Ah, du verstehst was NN 
vom Geschäft! 50 0001 | 
Das ist mein letztes 

Angebot! 
















Was hat er 
denn? Der ist ja 


Das ist alles, was ich 
an Kleingeld in 

der Tasche habe! 
Mehr gibt’s nicht! 


Ha, der schlaue Fuchs! Der 
ubt schon das Kranksein für 


Te zwei 


/{ Gamma! Gam- Y\ Da ist wer im Gar- 
_ ma! Halte durch! \ ten, Boß! | 
Ich komme! | 
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f Der nimmt unsere Leiter) Gamma! Wo bist du? Was ist los? 


\ Schnell, wir hauen durch Bist du verletzt? 
die Tür ab! 














NY I wol Kaufen 
wollten sie mich, 

“ diese Ha- 

lunken! 









Woher wußten die denn, daß du ausgerechnet 
F— auf den Geruch von Geld allergisch 
reagıerst? 
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Kurz darauf... Ich hatte Goofy als \ „wurde ıch unruhig! Ich lief zu dir, 
Wache beim Profes- sah die Leiter an deinem Fenster 
sor gelassen, aber ,; | und stieg hoch! j 
auf einmal... | | Aber’ leider W...was w...wird 
‘denn nun aus un- 
serem Testflug, 
Micky? 


Die Allergie dauert ein paar 
. Tage, und es ist höchste Zeit! 


Was ist, wenn ich e5 pro- Ä 
biere?’ Du erklärst mir alles 
Nötige, und Goofy ' 
macht den 
Kopiloten! 


Wir müssen wissen, was sie reden! Nehmt 


Ruft den Boß an! Da ec Snhä ikronhon! 
ist irgendwas faul! Kat: das Sphärenmikrophon! 


Wird gemacht, 
BoR! 





>= —— um 


pr ne FE = 
“ Feuer! | 
r, 





a ICE OR _- | Der als Golfball gerärnte 
or | Minisender befindet sich in 
unmittelbarer Nähe der 
Flugzeughalle! 








67 


ein m en . ei: Ca" Y Klasse | Meldung für den Boß! Der 
sız! Der tote Knopf hier ‚ Empfang! Freund des Professors bringi 


löst ihn aus! Geh 
also vorsichtig der Maus das Fliegen 


damit um! 





| So groß ist der | 
Unterschied zu den / die Geschwindigkeit 
anderen Flugzeugen \ dazu! Morgen gehen |f 
gar nicht! wir noch mal alles — 
| durch... ıZ_ 


In der Tat... 


"Am nächsten Abend... BEN 
a Fe - — = hauen, damit 
Ich glaube, ich ich morgen 
hab’ alles kapiert! auch wirklich 
_ Ich werd” mich... fit bin! 


Du kannst mit Goofy bei 
mir übernachten! Mir geht's 
schon wieder besser! Ich bleibe bei 
dem Professor! 


Also, wir gehen dann! \ | 


Paßt gut auf! Komm, 
Goofy, ich bin 
todmude! 


Dafür ist unsere 


hydraulische Raupen 


„ leiter vorgesehen! 


Sehr gut! Auf den Moment warte 
ich schon lange! Jetzt ist uns nichts / 
mehr im Weg! a 
BE = 


en © gr 2 


Der Zaun steht unter 
| Strom! Bei der kleinsten 
Berührung wird Alarm 
ausgelöst! 





Sobald das Licht aus ist, warten 
wir noch etwas und 


GR I Ep: 
EREENNDS, I, 
EEE 
Or 


(i EA ee 
a ee a 





’ Da war doch ge- i Der schläft schon 

rade ein Geräusch! und du auch 
Goofy, bist du gleich! ' 
noch wach? Ä 


Bringt sie zur Höhle in der 
Wüste und paßt auf sie auf, bis alles 
vorüber ist! Im Notfall können wir sie 


GR ja als Geiseln benutzen! 
GE 





Morgens... Ich komme, Das ısı auch 
Micky! Morgen- unser 
stund hat Gold r 
im Mund! 


Hande hoch, —I | Bitte sehr, KK13, 
Professorchen! der Vogel wartet be- sag’ dem Chei, er soll 
| reits auf Sie! — dir 'ne Extrazulage 
geben! 





Fesselt die beiden Konstruk- 

teure und setzt sie hinter mich! ; 

Außer ihnen kennt keiner die 

Pläne! Ihr verduftet, sobald ich 

gestartet bin! Uns kriegt keiner! 
Hehehe! 








Ich lese nur noch die Bedienungsanlei- 
| tung durch, dann geht's ab zur _7 | 


Geheimbasis! J 








Hol noch ein Seil aus dem Y Okay! Schalt das Funkgerät ein, 


| Wagen! Das da geht ganz für sonst verpassen wir das Zeichen! 
den Lulatsch drauf! Be 
ıYı 
ı 1 kh ! En 
| j Tr ar 
| EI 






Ein Seemannskno- " 
| ten ist was Feines! 
nn 





Waaas? 


Na, warte, | 7 | re Er 
Bürschchen! ( Kopf runter, Micky! Die Luft 


ist bleihaltig! 


Werflixt! 
Die Munition 


st ae BEP; 
© 


Jetzt aber 
nichts wie ab! 





Haasasasalt! ÖGrrr! Weg ist er! Und jetzt 
sind wir auch noch 
ohne Auto! 


Oh, du bist 
schon wach! 


.. und als mich dıe 
Gauner chlorofor- 
mierten, hab’ ich den Atem angehal- 
ten! Deshalb hat es bei mir nicht so 
lange gewirkt! 


Was ist denn das für 
ein Radau? Ich hab’ 

geträumt, ich wäre ein 
Rollbraten! Schrecklicher 


[| Wo sind wir [ Inder Wüste, würde 
_ eigentlich? ich sagen! 









( Schluck! Was Das da hinten ist doch eine ) 

„machen wir denn da? /\ Telefonleitung, wenn ich 
— „ mich nicht irre! 

a ee - TEE EP > : 


— Er 





FO NN Y Willst du die etwa | u Weiß der Himmel, wo die auf- 
ich i : a = 
dee! AN hört! Und das nächste Dorf ist 
vielleicht Meilen entfernt, 


“ Ich bin startbereit! Macht das 
Tor auf und zieht den Vogel raus, 


Später... 





Gut! Ich lasse 
, jetzt den Motor 
) 


an! 











eht weg, wenn 
euch euer Tram- | | 
4 melfell lieb 





Das kommt ja 
von da oben! 





Halt! Alles stehen- 
bleiben! Zum Turmen 


Mn % I se Be | Er will starten! Das ' 
Nicht für muß ich verhindern! Halt du / 
die anderen Ganoven 

in Schach! 


in 
I 
P ar. 
r 1] 
4. 
1:5 Hm 
— E h 
Fr 


mich! 





Na, warte, 
Kanaille! 








(Das erklär’ ich \ 


euch ar 






m Was ıst denn passiert, 
il ——ı_ Micky? i 
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Ich mache das Tor auf! Ich hab’ nämlich per Funk die 
Polizei verständigt! 











{ 
Bi ' " hr 
Die Spione sind der Abwehr übergeben worden! I 
Jetzt interessiert sich auch die richtige Seite fur mein. 
UÜberschallflugzeug! Morgen wollen es die Luft- 


Später... fahrtexperten testen! 2 AN 
W FE = er 


-—ı Na, \., \ Ss 
—. Tl tprimat—rD N 
- =. Ez; J nn Er % Fir 
Er Z 7 E s 
y F ee 
Pe | 1 









Goofy und ich haben uns 
vor einen Telefonmast gestellt, 
ich hab’ die Pistole genommen... 


Das war 


Jetzt hast du uns aber 
er R ganz einfach! 


immer noch nicht er- 
zählt, wie du 50 schnell 
an den Hubschrauber 
gekommen bist! 









... und genau ge- Schießt du neuer- | 
dings schon auf Tele- 
fonleitungen, Micky? 








So, jetzt mussen wir 
nur nöch eın Weil- 


chen warten! ch: en da 


kommt ein Hub Das ist 
auch meine 
Absicht gewesen! 





Das ist ein Suchhubschrauber, der bei einer 
Störung an den Telefonleitungen sofort abfliegt, 
um den Schaden zu beheben! 





[Einfach phänomenal!) Jetzt IEATIOEN | | So? Wem denn, Na, dem Er- 
Sie sind ein Genie, \ Sieaber! Herr Goofy? /} 
Herr Maus! |} Das verdanken | | 
wir einem Ihrer 
Kollegen! 


inder des Telefons! 


| | Seine Erfindung taugt 

würde sagen, daß er noch | immer was, auch wenn 

mehr geleistet hat als _. man sie mit der Pistole 
= Sie! Ä \ kaputtschießt! 





Am folgenden 
Morgen... 


( Weg ısı er! ‚Ohne ein Wort zu 
sagen! 


Wiıelleicht ıst es besser so! 
K Minni kann jeden Mo- 
ment zuruck- 
Bm: RL 
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"Gamma! Aufwachen! 
Das Fruhstuck ist 
fertig! 


Typisch Gamma! Mir nichts dir 
nıchts zu ver- 
schwinden! 





Das wird sie 








[| Ach, Sie sind’s, \ Stellen Sie 
Herr Kommissar! 
Was qabt's?— 


. 


sıch das 


Tut mir leid, aber mit mir | |Ü Sind Sie etwa krank, | 
können Sie diesmal | — Herr Maus? nr 
nicht rechnen! _ | — | r 


4 


2 2 | 
+ f Ri h | 
1 y fl 
ä Fi ei 


= 


m, 


Nein, aber ich erwarte jeden) 
Moment Minni 
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Hallo Micky, fährst du mit 
zum Angeln? 


an der Ängel hat! 
Hihihi! 


Und so beschließt 
Micky, bis zu Minnis 
Rückkehr das 
Haus möglichst 
wenig zu verlassen, 
um ın keine neu- 
en Abenteuer ver- 
wickelt zu werden... 












Our Dfensp 


EGENDEN 


f 






u 
— 


L 





w L) 
ACHSRe, 


Bei dem Gedanken ans Bett 
kribbelt’s mich schon! 


f - 
h 2 - 
Ed 
A: 
i 





Mann! Seit wann regnet's } 
denn Geld- F | 


Ra 
\ "k _schränke? Pi a 
AH = it. = 
la r _Q 


m jr a) 

By 7% ID) k - 
lei 
IF 


fi 
IT u A 
z A - F y eu 
I ie N 
a r —_ ri 
gi = Zn u. E Sun 
 . 


[Keine Ahnung, W ' Wofür halten Sıe 
Herr Wachtmeister! nich Wwohlau ' uns eigentlich? Wir 
den Arm 75 sind Freunde von 
nehmen? „[ Kommissar 7) 


rg Ay Hunter! / 
’ v a i | 
an A 4 





"Dann erzählen Sie ihm | n Abend, 
Ihre Story selbst! ! Chef! Ich hab =) 


zwei krumme 













/ Was? Einen Tresor, 
u“ sagen Sie? 
ie I a 


Micky Maus, heißt der 
eine? Warten Sie, ıch kom- 
me soforı! F 













Guten Tag, 
Herr Kommiıssart 









| Kurz darauf... 
[7% der bewußte Tresor? ! 
u‘; — 
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Glauben 
Sie, es ist 
derselbe? 


Mag sein, daß es nur ein Zu- ' 
fall ıst, aber dıe Firma 
Kies & Co. vermißt 
auch einen! 


Mach für alle 
Fälle ein paar 
Fotos, 


Ich schau’ mir mal die Firma 
» Kies & Co. genauer an! Kom- 
4 men Sie mit? 
Gern, Herr n 
Kommissar! 


Auszuschließen ist es 
nicht, obgleich ich mir | 
nicht denken kann, | 
wie er da hinge- 
kommen ist! 





Im obersten 


Wo stand der Stock, Herr f in 
Tresor? Kommiiser! Überzeugen Sie sich 
Ä selbst! Es ist, als hätte 
‚der Tresor Flügel 
„ gekriegt! 


nt 








Ich bin der Nachrwächter! Als I en Kam.aine >iunde spkter ar 
ich vor zwei Stunden meine Runde hrück, aber da war er schon weg” 


“«nachte, stand er noch hier! 
"Hmm... 


EBENEN 
Hmm... 









| 











Sagen Sie, ist das Das ist er! Sie hatten N Ja, aber das 
("Teer der f Aber wiekommg| richtig vermuteß| macht die Sache 
Tresor? denn der auf die || nur noch ver- 
Ä Straße? | zwickter! 


Glauben Sie, die 
haben den Tresor da 
; rausgeschafft 7 


Aber wie er vor Ihren Kühler gekommen ist, 
Zum begreife ich nicht! 





% 
} .. und wor 
<[ unser Auto 
geschmissen 
nn 


Es gibt nur eine Erklärung! , 4 fr ie 4 | 
Die Gauner haben einen ) 2; % . Sie haben den Tresor 
Hubschrauber ) nach oben geschafit, 


transportiert... 


\ benutzt! ee we ıhnn ausgeraubt und ab- 
N 





Wir haben es hier mit einer ganz 
gerissenen Bande zu tun! Das 
wird 'ne harte Muß! __ 


Dann hätten wır doch den Hub- 
schrauber hören müssen, ‚___ 
bevor der Tresor IS - 
| | 





runtergefallen. 


ıst! ER 


[| Herr Kom- 
muıssar! 





Ob es da was 
umsonst 
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Bestimmt nicht! 
Da steht eın 


Streilenwagen! Waäachtmeister? worden! 


N 


Kommissar! Die { Sie kommen wie 


nächste harte gerufen! ” 
= _NußR, was? 


fy Es ist schon “7 Und mit ihm [| Giauben Ich denke schon, nur 
wieder ein Tresor [ Juwelen im Wert Sıe, daß es ist diesmal alles noch 


von zwei Millio- dieselbe / viel undurch- fze 


nen Taler! Bande sichtiger! 
(Seufz!) war? & 1; 
| | } . 1] | f 


Was ist denn. Der Laden | 
hier los, Herr ist ausgeraubt 








Die Schlosser —\ / en wie \ 

- sind namlich alle ) \ en 
nversehrt! (a om- , 

: fe men? 


f Durch dieses Loch! 
\ Aber das ist noch lange 
nicht alles! 









Sie müssen den Tresor den ganzen Gang 
entlanggeschleppt 


habe Aa ee u 
ä Die 


En hatten aber 
+ _ Muskeln! 


m 


.... bis zu diesem \/ Das grenzt 
Raum, der 5} jaan Zauberei! , N en 
sonst keinen < — f h der einzige 


Luke da ist 


_ Ausgang hat! ) 


— an 


Weg nach 
En draußen! 
ll ae 2 u 


un "% m Ki Fr," t ui 3 










Ihrer Meinung) / Der Tresor nıcht, Wir mussen 4 / Goofy und ch 
nach ist er dann | ciafur aber die Bande! || daher die ganze |; Sndmit von den 
wohl wegge- " Esgibt nur den Stadt von oben / Nu Forue! 5 
flogen, hä? J Luftweg! überwachen! F nn nn a \ m 
u; R J 


ei 













F 
f 








Das geht nun schon 
zwei Tage und zwei Nächte! 
Nichıs! 



















Klar, aber du kannst | 
n 7 Er? Wer? 
trotzdem aufpassen! | 
sonst erwischt er », Yon wen 
| ‘ scclest du? 


uns noch! F 
4 


Mönlich! 
Doch wir 
‚fi bleiben am 


Vielleicht haben dıe 
Ganoven was ge- 
merkt! 


ep 














— Da! Der Geldschrank! Er 
S__kommıt direkt auf uns zul 


- 


er 
4 Huch! B: 


Wie gibt's j | Wir durfen ıhn um \ 
ae j keinen Preis aus den | 
Augen verlieren! 4 


Pr Jetzt fällt er Ausgerechnet in V 
runter! Pi dien See! 





nr m — Ds 


 "i 


Fr Da x Ze. '%, 
kommen sie Er _ : 
wo 2 
Pr. a R- 


Übernimm du! Ich muß Komrmisar 2 f 


schon! Angeb- & 





E 









Ahem! Ich denke, 
Sie sind etwas über- 4 
nächtigt! Jä 


u =] — — 


Nun, Herr Kommissar, was | 
halten Sie von der Sache? 


32 m — 










j 











Aber es ist wahr! mr 2 
Go0 3 Jau! Ich kapier’ nur 
r |] nicht, wie er ohne Pilot Y 
ch ee fliegen konnte! 


Jetztgehen \ 

Sie schlafen! hat ihn auch 

Morgen wer- / gesehen! 

den wir uns... &—_Stimmt's? 
a Ta 













Hast du gewußt, daß | Jemand hat ent Versteh! ich nicht!) 
Tresore fliegen deckt, wie man |} TA Re 
können? ZI | die Schwer- ze u 
Dafür gibt's nur eine kraft auf- 
Erklärung! 


* 


Das sind Tricks! Hier, 


Theoretisch / Wenn sie Gegenstände eins aber um 


muß man die schweben » u 5 
Erdanziehung uns ein physikalı- 


sches Phäno- Sup 





( Indie Bücherei! \ 
7 Ich muß unbe- / 
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Das könnte der Jahrgang 
- A 








An, da steht’s ja: „In einıi- | 
gen Jahren sind wir imstan 
de, die Schwerkraft auf- 


Jetzt kann uns nur noch der Professor | | 
weiterhelfen! 





| „erklärte der berühmte Gelehrte 







| #4 i o% eben i- 


* w 
[? 
Er u 
Ar IE, 
4 


Ich weiß zwar nicht mehr das ge-) 
—ı1naue Datum... — 
- F 





Professor Hokus. 


— ——. 







Fe uTTE 
PN 


[92.1 N IR EEE 


: ee a i ASTRNDE ein ge 
NT rm Teer 
i de "si ya NEN Se, 


BE 





WA or 
u, Ne VENEN 
1 RN SEE GEERN 
AN AR SB. 
ik Tr oe 
I. 
En 5 ee 


Ganz einfach! Wir gehen 
gleich zu ihm hin! 





Hier ist er 
, am ehesten zu 
| finden! 





Sie wunschen, “Wir sind vom Kurier 
meine und hätten gern den 
Herren? TProfessor über seine 
a ET 
£ Forschung... 


uns auf dem Gebiet der Schwerelosig- | 
Z—— „_keit interviewt! 









Ich werd's ausrichten! Aber er Wie hat die Presse bloß von! 


i : ig =__ unserem Projekt Wind 
„ gibt keine Interviews! e —ı[ Zamal ® gekriegt? 





Schicken Sie sie lieber wieder weg! Komm, mm. Goofy, wi wir verstecken 





Wir müssen mit dam Professor reden! 
| Ganz egal, wie! 








= E ) | I | 
» Da! Sein Assistent sucht uns Primatı Dann haben wir ja genug 2 
| schon, Micky! | Zeit für ein Interview! 


ie | 





uten Tag, Herr 
Professor! 








"Verzeihen Sie unser Eindringen! 
hätten ein paar Fragen! 
er ' A ET a — 
/ Und zwar zu 1%; 


Was phantasieren Sie da? 


In der Sıadı läßt eine Bande 
Tresore fliegen, um sie zu 


knacken! £ Sn) 


k 
m’ 
ih 


Ich glaube nicht, daß die Wissen- 
| schaft schon so weit ıst! 


Wir wüßten daher gern, ob man eine 
Methode gefunden hat, die Schwer- 





I 





f Ihr kommt 
euch wohl 
ganz schlau vor, 





} Führ die Herren 
hinaus! Das Interview 
ist beendet! 








Ah, da sind jadie Zei- ) | _ — ii 
tungsfritzen! 75 ; 
en chluck !/| | 





Hast du nicht gesehen, wie seltsam 
er den Schrank angesehen hat? 
et, Wetten, da ist was 
7 ‘a Wichtiges drin! 


— 


Va re; 
Tr SR: 


Ich bin sicher, der 
Professor hätte uns 
mehr sagen können! 






Ei N‘ 





Ob die wohl Lunte ge- 
_ „ rachen 

S_ haben? 

9 le = Tr 


# Yet ai 
u o ur 


( Den nehmen wir heute nacht mal 


g unter die Lupe! 


In dieser Nacht... | ( Wie wär’smit | ‘ Warte! Dakommt 


=» ner Kletter- ”"--, jemand! | 


ii Wenn wir nur schon R partie? 
| drin wären! Fr Br: / .n] 
\ , Vi ri j 4 az ") 
ei % r A n KL 
| \ i 


KA 





Wer kann das ‘, 
"ei sein?ı 


ei ’ = Wegen d 
a4 kein 
wer wer 
F \ N IK : 
| ! n. 
\ [ 5 


‘|| Warum macht er dann kein 


D ze 








_ 7 Warte hier! Ich 
-; schau mal 


| Far if 
ir | et Nanu! Er ist 
il, 
Far! u 


= ( im Zimmer des 


PR rg eb ib teiee Ei 


Professors! $ 





Aha! Der Schrank hat's ihm 
angetan! 


Einen schönen | 
guten 


I 
Abend! _ 


— 


Oh, der Assistent des Aber von dir wird er's auch 


| Professors! Wetten, der weiß nicht, daß | nicht erfahren! 


Sie hier 


sind! Wette gewonnen, ) 


Schnüffler! 









! ist ] . | 
5 Na, was wohl? Eine } | [Da sie dich so interessiert, 
ge £\ Antischwerkraft- _ kannst du sie gleich 
' | pistole! ausprobieren! „__ 


Pi 





a — 





(Laß mich sofort runter!, Seh’ ich so aus? Damit du der 
Polente das mit den Tresoren flüstern 
B- oa 


2 










Klar! Ich hab’ eben : | Hör du lieber auf. die 










es wat die Erfindung des auf! Jetzt ”— Nase in Sachen zu 
a5 a150 Professors auf meine reicht‘s mir stecken, die dich 
Weise ausge- Ä 






N ! 
__Werter! 


—. 
1 





Gemeiner 


Du hast nun die einmalige Gelegenheit, | | 
einen Sprung aus den Wolken Ä En 
machen zu durfen, aber “ BEE 

ı ohne Fall _ m \ b 

—_schirm! Fi w Ä / ai 

| | Ai Hi} Wk >: & wi, br 


WE 
f 


(S on M- 
a My 
r u’ Pr 
ur 7 . rn 
u} De - Zu er h 
En Te St Ta c“ u un ä 
a = De | 


mn - 

N Ey 17 L— 

EIG PERF —— 
INT w 


| f | du 
Und ich mache einen Sprung._ Br [{ ” Guten Fun 
zur Zentralbank! Da war- - — Mistmaus!_ / 
tet schon eın bins | 
auf mich! — 


Huch! Micky ' Nichts wie ihm 
davon! nach! 


tt | \ Es Dr | 
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Auf 
' Nimmerwieder- | 
sehen! 


/ 
Fi 









| —_ 
> So! Jetzt dürfte er hoch 


Tel \ genug sein, der Blödmann!] 


Fi 


u 









‚ Vorsicht, Micky, du tust 
C -\ dirnoch u 

lag | -] 
“ 3. wehl fe 


u) 
ee 
# ", a 












| Puh! Das war lL—e 





aber — 
Dusell ge 
e 5 w, 
—e Pr 
Nm ’ = 
er 
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Ja, aber lange halt’ 
ich’s nicht mehr 


ol die Feuerwehr! 
= Schnell! = 


| Wie kommen Sie denn E Os wür 


In darauf? | ( den Sie ja doch 
[;' nicht glauben! 


lich! Höchste 
Eisenbahn! 


Komm, Goofy! Jede 
Sekunde ist 
kostbar! 





Man will die Zentralbank ausrauben! 


“ Mach’ ich 
sar Hunter Be- Micky! 
scheid! Ich versuche‘ 
den Gauner hin- 
zuhalten! 


Hoffentlich 
\ komme ich noch, 
„rechtzeitig! pP 


 - 


ist sie! 


Höher, Jungs! Ich muß aufs 
Dach! 


Ruhig Blut! | 
Auf unsere Feu- 
erwehr ist Ver- | 


laß! 


Er wird bestimmt die Dach- 


luke als Fluchtweg 


_, benutzen! 
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“Die Schornsteine geben ein 
gutes Versteck ab! 


Das war eine Spitzenleistung auf dem 
| der Einbruchstechnik! Ha ha! 


Nicht so eilig, 
mein Bester! 








Ein andermal! Im Augenblick 
interessiert mich das, __ 
viel mehr! AAB 


Jetzt bist du aber platt, was? 
Ich möchte bloß wissen, wie \ 
du das geschafft hast, 
Schnüffler! 
















Denkste! ii Damit kann ich 
| besser umgehe 


Diesmal schaffst du’s nicht Damit du auch mal 
mehr! Ha ha! 1000 Meter Flughöhe 


, kennenlernst! 





= 7 ad 


{ He, Sie! Lassen Sie 


sofort meinen — A. | 
Er he rn u , 





k Mit mir ist eben nicht 
noch recht-\ zu spaßen! 
„zeitig! ee 








| Was istdas )/ Eine FNDLISPIINBR- Damit hat unser Freund die 
für ein Appa- 4 kraftpistole! Toll Tresore fliegen lassen, und wenn 


du nicht eingegriffen hättest, 
wäre es mir genauso 
|| ergangen! 


rätchen? | 





N: Ich glaub’ 
F Abend.die | ich seh’ nicht 
N en r. _ recht! 





Hoffentlich klatscht uns nicht “if Diesmal hab’ ich 


wieder was vor den ?  vorgesorgt, 
| | Micky! 
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Mach den Schirm lieber wieder 
zu, Goofy! Erstens bremst er 
nur und zweitens... 7 


> bringt er uns 
aus der Spur! | 


Beinahe hätte 
ich meinen |; 
Schirm ver- 

loren! 


am 





Bin ich froh, daß der Fall abgeschlossen ist! 
Ich will endlich wieder 





Und zu Minni! Sei ehrlich, "YA, Hoffentlich hat sie mir ge- 
Micky! j schrieben! 
“ fDu bist ein EN ae | 
Hellseher, 
Goofy! 


Warte, ich schau mal im Brief- | aan 
kasten nach! 





Schon wieder 
eine Sirene! 


Hier geht's zu wie in Chicago 
| anno 1920! 





Los, Jungs, drückt auf 
die Tube! Diesmal haben 
wir sie am Wickel! 




















Neuer Überfall der Gerissenen! 
Juwelen im Wert von einer 
Million Taler 


rn = erbeutet! er 
NEL | Fer: 4 bl # 
) ’ N “f ne ech 
Saas 


ie I | 
Rn OD Wende /Die Polizei fand 
- das Gangster- 
auto auf einem 
Schrottplatz! Von 
der Bande fehlt jede 
Spur! Na ja, das Üblichel_ 
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Mir ist aber unser Omelett | 


Ich finde, wir mußten uns mal eh | 
wichtiger! Wenn uns Kommissar 









um den Fall kümmern! “ : 
E__7 3 Hunter braucht, wird er sıch schon 
a ER ı | 
3 nn | 
a | 










DET enlıanı 
RZ Schsch 


nn 






> EN u L— I 


Recht hast du! Bei einem DD: an 
\Omelett weiß man wenigstens, RRiii ING 
was man hat! | nn 
7 ' | Es klingelt! Ä ee 
Sieh mal nach, Goofy, \ 
wer das ist! 


\ 









So eine Gemeinheit! Der 
kriegı aber was zu hören! 
Ausgerechnet jetzt! 


Oh, Herr Kommissar! 


SON 0 | r 
So eine Überraschung! Schnupper! Das 


duftet ja ganz 
= köstlich nach 
RK melett! | 


A 


\/ “ Mmmm! 
\ 












Reicht's nicht \ Na schön, aber nur 
doch für ein paar ‘| ganz wenig! Dann 
Bissen? /verrate ich Ihnen 


ut _ „auch den Grund mei- 
: nes Besuchs! 


| it 


Essen Sie doch mit uns! $ 


Wie? Oh! (Schleck!) Nein danke, 
_ bin im Dienst und auch sehr ) - 


Fu in Eile! 
ın Eile | 






















Also... schmatz... ich... schmatz... 
| hab" mir ge- 
... wir könnten Ihnen bei dacht... 
der Suche nach den Ä Fr 
Gerissenen helfen, 






Galgenvögeln! Ganz Entenhausen 
_ liegt mir wegen denen 
in den Öhren! 






S, Verzeihung! 


präsident, der Bürger- Ich konnte ja wegen der ewigen Mißerfolge... 
meister, die Einwohner \nicht wissen, — —  — 
| und jetzt auch noch daß Sie unsere RN ..Nur ein wenig mıt den 


Der Polizei- Das tue ich ja gar nicht! Ich bin 


Siel Mitarbeit ab- \ Nerven herunter! Das einzige, 
—_ lehnen! Ä was da hilft, ist ein 
| | — Omelett! 





Ich bin Ihnen ja so dankbar! Seit Tagen | 
hab* ich nichts Anständiges mehr | 
auf dem Teller gehabt! | 


RE yE e — 
Mit dem Einbruch] 
von heute nacht 
sind es schon zehn | 
in einem |, 1 


Glauben Sie nicht, 
daß wir a5 hier 
mit Profis zu tun 
haben, Herr 
Kommissar? 


Nun, alle registrierten Ganoven 
sitzen entweder oder werden von 
uns überwacht! 





Aber deswegen bin ich nicht gekommen, 
sondern ich wollte Sie zu einer Theater- 
aufführung einladen, die Sie keinesfalls 
versäumen 













dürfen! f Wann? Heute abend? 
/f Toll! Ich bügle gleich 
| meinen we 
TE ER ‚ Smoking! _ 
Per ” h h Fi: 
®) „6 \ 














Ach was! Nie und nimmer! 


\ Blutige Anfänger sind das, 


weiter nichts! 
—— 


Wenn das so ist, wird es nicht leicht 
sein, die Bande auszu - 





Lieber nicht! Da, wo wir hin- 


gehen, wäre er ziemlich fehl am 


Platze! 








Vielen Dank für das köstliche Omelett! 
Ich hole Sie so gegen halb 
acht ab! 












(So! Das ist das „Theater! 
el. Aber... aber das ist 


doch das Gefängnis! 


















Der Direktor hat mich zur all- 

jährlichen Theateraufführung der 
| Häftlinge eingeladen... 
7 _— Pr. 0 
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Was? Rohrbruch! Der alte Knabe! Der hat bei }) / Er und seine ehemalige 
—_mir doch die Installationen gemacht! x? Bande hatten ja schon im- 
IS j | mer eine Schwäche fürs 










STapn, 
TGEFAN 
ENTER Hausgrıs 
PREMIER 
KUD| ROHR an 
UND SEINE TRUPPE 
PRÄSEN NIEREN 


" DER GRAF von 
MONTE CHRISTO" 























u] I 


I RER m 














nn 
Herzlich willkommen, Herr Mick d Herr Goofy! D 
H Iu—— y und Herr Goofy! Das 
Herr Kommissar! Guten ist aber eine Überraschung! Ich weiß, 
( Abend, Herr Sie kennen unsere Künstler Pr 
schon länger! — — 





rm Das kann man \ 
— 7 \\ wohl sagen! 


| \ Y ee 





[| Die werden staunen, daß Sie 
hier sind! 
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Stellen Sie sich vor: Alle sanitären Anlagen ” Das freut mich aber, daß 
haben sie in unserer Anstalt | sie jetzt auf den 

modernisiert! _ +? Pfaden der Tu- 
u | gend wandeln! 


| m - 
ri 
















Thernawechsel! Ich möch- 
te endlich abschalten und 
das Stück genießen! Seid 
so nett, ja? m 


wuck Kick 


So ist es! Wir können die ganze Gesellschaft 
demnächst wegen guter Führung 
entlassen! 





1 
U WWEEEEEBEBRE. 









Soll das die 
Gefängniszelle 
des Grafen sein? 







seiner „Kollegen”. Es blendet sogar Filme ein, um 
die Vergangenheit des Grafen zu 





„Dauert das 
Hämmern noch 
lange? 


Ja, wissen ‚Sie, 
Herr Maus, die mo- 
derne Auffassung von 

Klassikern... 





| "x Hoffentlich häm- 
ist eaoruch ‘/ mert der nicht das 
Dantes, der 4 9anze Stück hin- 


", durch! Das ist 


Graf von Monte- {| 


„N... ja mörde- 







Endlich... 
Bin ich müde! Ich “ 
werde kurz ein 

Schläfchen halten 
und dann weiter- 
hämmern... 


Ich werde fliehen! Zu lang 
schon dauert meine Pein! 


” jetzt kommt die Ein- W kommt die Ein- 
blendung! Rohrbruch 
versteht sich auf 

_ Dramaturgie! 


{ Herr Dantereeeeees! Land in Sicht! Wir sind 
endlich in der Heimat! 
u en - —— 
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Pur? 3 Ganz prima! Abgesehen vor 
\ ee ein dem etwas schleppenden Anfang > 
® A mit dem andauernden Chef! Chef! 
” Hämmern ! Kom men i 


Sie sofort! 


Ich muß sofort weg! Ein 
neuer Coup der Gerissenen! 


— Per 
Sollen wir nicht ) / 
mit- Da 


Fa 


Nein, Sie bleiben da! Grüßen Sie 
Rohrbruch von mir! Der scheidet /| | zweite Akt beginnt gleich! 
wenigsten Br - ; 


a ae Be [ff Ich kann’s schon gar nicht 
Bet Se | mehr erwarten, wıe das Stück 
ausgeht, Herr 

irektor! 
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Die Szene mit dem Abt war einfach überwältigend! 
Mm — a — — 7 
4 ri = 
| Die, wie er flieht und den Schatz findet, war auch 
I >—— BEREIT BEER Du Mm! gemacht! / 
/ Das Beste kommt ja noch. Die Ab- “ 7 
rechnung des Grafen mit seinen 
Feinden! 


























Ich bin der Graf von Monte-Christo! ‚ti Ich werde Sie melden, Herr E 

' REEL Tu ee. Graf! r 

Irre, wie er geschminkt ist!! ; er wis Ah 

Kaum wiederzuer- 
_ kennen! 








Eee ner Der Wagen wurde kurz vor dem Überfall ge- 


klaut! Na ERBE 
Nicht mal die | pe a ja. une ae 
E gehabt! Fi 
kleinste Spur A >= nB 
| zu entdecken! fr T= = Tr P== Ti 


In Al 


lan !] 
Ann] 
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Ich könnte schwören, daß der Unter- 

schlupt der Bande in dieser Gegend 
ıst = 

—_.—— Meine Leute durch-\ 

N kämmen das Viertel seit ‘ 


| 


‘, einer Stunde. Nichts zu 






Ich fahre jetzt zum Gefängnis 
und hole Herrn Maus Te 

I ab! Vielleicht kann der 

| mir weiterhelfen! 





Ts ts! Dieser Anfänger! Wenn ) \ Das war wirklich eine tolle 
einer den Fall aufklärt, „ _-— „ı Leistung! —— 
dann bin ich es! z ; NIIT 
en 7 IL ‘Sollen wir Rohrbruch, 
| | A dazu nicht gra- 
—ı  tulieren? 
u > 


—— 


Das ist nett von Ihnen! Gehen Sie schon 
| voraus, ich sag’ nur dem Wach- 
habenden Bescheid! 


) 


oz 


Direktor 





sie kommen gerade recht, um den Haupt- ) 
därsteller zu beglückwünschen! . 












| | noch meine Sargnägel, 
diese Halun- 
ken! 


Wegen wem sonst? Die werden ) 
} 





a 














/ Gern, aber es muß schnell gehen! Ich ) 
habe nicht viel Zeit! 






Wegen 
der Sa: 





Oh, da ist ja Rohr- N 
bruch! 





Was hat der denn?) 


Hallo, Rudi! Wir wollten “ | | 
I | | Te 
air auNeren! Der ist eben so bescheiden, | 
| hi daß ihn unsere Kom- ___. 
| N Te | ‚\_Plimente EN J 





Herr Kommissar! Sie 
werden schon wieder am 
Telefon verlangt! 









Sagen Sie Rohrbruch, daß 
ich ihn das nächste Mal 
begrüße, Herr Goofy! 


1 


Und Herr Maus möchte sich beeilen! 

Es wäre nett, wenn er mir bei der 

Suche helfen könnte! Ich warte 
draußen! 






"ee 7/ n Ordnung, 
| & iR Herr Kommissarl , 


RI 
rw 





So ein Mist! Hier ist 
zugesperrt! 


Fa 
re" 


Ich frag’ lieber den Direktor, 

wo die Schauspieler ihre Garde- 

robe haben, sonst muß ich hier 
noch übernachten! - 


Was ist 

in der 
Zwischen- 
zeit 
passiert? 





Rudi! Bist du denn völlig überge- W der Blödsi | 
35 soll der Blödsinn? Mac 
rn — En ‚schnappt? y“ h. schon auf! _ , 








N Wie? Ach so, ja! 
, Aber jetzt bist du 
noch viel 
näher! 





Ich hab’ 
doch in der 
ersten Reihe 

gesessen! 





Ach, du bist’s! Schön, dich nach so 
langer Zeit wiederzusehen! 















Warum bist du denn vor mir (Ich? Vor dir? Ja, du hast recht! Ich wollte 
nur das verschwitzte Kostüm 


weggelaufen? = 
ae () ( ) K) ( )— loswerden! 


Komisch! Ich kann weder deine 


! | ( Tia,wasso | 
ee a en | en richtiger # Perücke noch den Bart oder 
ser das Kostüm entdecken! 


schnell u a Schauspieler 
zogen, Rudi! 





| Kannst du auch nicht, weil‘ s, 
die ‚gar nicht gibt! = 


ur, 


u 


ut % 


Gib sofort die Pistole her! Wir sind 
doch im Gefängnis, Rudi! 


Aber die saßen doch neben mir! 
Sag’ bloß, du hast die auch 
nicht erkannt! 


Wie sagte schon mein Vater selig: 
Neugier ist aller Laster 
Anfang! | 


Pahl 


Jetzt langt's mir aber, Rudi! Ich 
hole Ray und Kommissar Hun- 


Was?’_Die sind auch. ww 
da? Pi: | 


Ach, mir geht ein Licht 
auf! Du warst ja gar 
nicht auf der Bühne! 
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] 


Jetzt weiß ich auch, warum hier von deiner 
en Verkleidung nichts zu sehen ist! 
r da vor mır weggelaufen ist, war 
einer, der sich für dıch ausge- 
geben hat! 










\ Leider muß ich dich jetzt bitten, 
I ı mir zu folgen! 1m 


—— 







@ Sei nicht albern! Die 2 
& geht doch nicht! Das 
ist doch nur eine 


Du hast's erfaßt! 
Attrappe! 


_ Warst ja schon immer 
eın ganz 
 Schlauer! / 


—an no: 
7 






hi 






—# 0. 


Griff ist keine Attrappe, Hier bist du im Augenblick am besten | 
Micky! aufgehoben! 





(_He, Jungs, seid ihr soweit? Wir müssen ) | / Was ist denn passiert, BoßR? >] 
u De abhauen! | m u 
Ä j | | Ä — 


—— Erzähl’ ich euch 
später! Ich muß erst die 
anderen zusammen- 


trommeln! __ 7 


' Da ist ja Rohrbruch! Haben Sie 
_ Micky gesehen? | 





Ich... äh... ich suche ihn auch! Man hat mir gesagt, daß L 
er zu mir kommen 
wollte! 









Er ist Ihnen nachge- — 
rannt! Warum sind 


Sie weggelau- 
fen? 





Jetzt reicht’s 
mir aber! Äls wenn 
ich nicht schon genug 
zu tun hätte! 
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In dem Haus geht nichts verloren! 

Wir finden ihn schon, und wenn wir 

jeden Stein umdrehen müßten! 
Verlassen Sie sich drauf! 


Dann ragstländh wir mal hier mit der 


Äber meine Herren! Das ist 
die Künstlergarderobe! Da kom- 
ı me ich eben heraus! 


Und da drin? 


/f Das... äh... das ist die 
| Dusche! Was sollte er denn 
= da drin wollen? 


Stimmt! Da ist er auch WeRe 


( Was? Erist ) | 
„nicht drin? ‚/ N 





Was hast du denn? Du bist ja ganz Nichts! Da liegt bloß ein alter Hut 
durcheinander, Rohrbruch! a unter dem Sofa! a 


Ich... ah... mich nimmt die 4 Lassen Sie's, na ) a -— 
Mega gut sein! Wir werden 
ganze Sache wahrscheinlich Herrn Maus schon noch finden! 
zu sehr mit, Herr Kommis- | Verlassen Sie sich drauf! 


— — 
a 


Moment mal! Das ist doch 
Mickys Hut unter dem 





| Einen Augenblick dachte ich schon, es wäre alles < 
. 5 TE ee U u I 
Wir haben ihn runtergeschafft! | 
Er war nämlich wieder aufgewacht... 


„„und wollte oben herum- 
schnüffeln! 





Wo hast du meinen Freund 
Micky versteckt? 


Heraus mit der Sprache! $ Sag sofort, was du mit Micky ge- 
: | | macht hast! | 


W...was w...willst du von mir? 


AREEy 


Kommt Jungs, hier wird’s brenzlig! Ich 
hol’ nur noch die anderen, dann 
verduften wir! 
a 


Herr Direktor! Rohrbruch ist mit 
Sort et seiner Truppe 


eenen, \ /auehce oe 
stunauffind ) a m ( Sy 
f a, : . ' ‚ 
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Mach den Tresor auf und 
hol’ die Beute heraus, Ede! 
Bis die Alarm geben, sind 
wir längst über alle 

Berge! 


Wie wollen die 
bloß hier raus- 
kommen? 


Ze F- 
BB 


f Was er wir mit den Y Die nehmen wir mit! Wer weiß, 
eiden al wozu sie noch gut 
Y a, . 
7 mächen? u sind! ‚ 
5“ h gi a eh Be 


= - nad 


N 





Dafür haben wir so 
manche Stunde hämmern 


Da,schaut nur! Den Laden haben wir ganz schön 
in Schwung gebracht, j 
was! Pr .- 










„und so hab’ ich den „Graf von Monte Christo” inszeniert! Hat 
das Klopfen auf der Bühne unser Gehämmere hier unten 
| nicht phantastisch 


) überdeckt? /\ 
Fr ; 


Wer sagt denn was von türmen? Die a 
hätten uns sowieso bald wegen quter Der Tunnel war nicht zum Aus- 
Führung ent- brechen, sondern für die Raub- 
lassen! züge in den Juwelierläden ge- 
= dacht! 





Rohrbruch hat die Einbrüche persönlich geleitet, während ihn einer von 
der Bande inzwischen auf der Bühne vertreten hat! 


A ee en 
Du glaubst also, daß sie... 





...die Gerissenen sind? Welchen Ausgang nehmen wir? 
. Hundertprozentig! ? ” 

- -- ij Den gleichen, den wir heute 
ee schlechte Idee, was? ‚nach dem Einbruch benutzt 
ns verdächtigt keiner, weil I haben! Der ist auch der 

wir ja noch sitzen! allernächste! _ 





Schnell! Knebelt sie! Daß ihr mir Mir 
ja keinen Mucks macht, sonst Mir war, als hätte sich da eben 
| knallt’s! Kapiert? Ä 


SH — 


) Fi eh 
>49 x ns 


Rauskommen! Mit er- N Geht nicht! Wir können 
hobenen Händen! “ Micky und Goofy nicht mit 
T. ,_| uns rumschleppen! Die 

| NL halten uns nur auf! 


-r 
WILD £ 


E ; 


W 
if) 


| 


& 









n E Muß ich E h F ' 

Ich hab’s! Bindet sie an die | Y euch  ) geeilt euch! Bis der 

. in 3 ‘ Bulle den Trick merkt, 
Leiter und setzt ihnen un holen? - i En ee 

r N sind wir längst in 

rnit au Sicherheit! 


Hände hoch und rauskommen! Hände hoch, hab" 
. Aber ein bißchen plötzlich! | ‚; ich gesagt! | 


ai 
en 2 ——— u ui 


Da hört sich doch alles auf! 
Wollt ihr wohl... 





Machen Sie schnell! Wir müssen 
Rohrbruch nn #eune Bande 

L verfolgen! 

| 1 a . 


| h _  (Rohrbruch 
r ii, ee o_. 


g PT 





Später, Herr Inspektor! Erst müssen 
Ä wir sie kriegen! 


Ja, er ist der Anführer der 
Gerissenen! 





1 Dann nichts wie los! 
4 > 


I 1 — 


> 
u I 
= 
Pe 

- 


J 





| Nicht da durch! Wer weiß, wel- 
chen Seitengang sie genommen 
haben! 









Die Luft 
 istrein! / 


= = 


Ir - 

E 
I er 
im 


Pr 


Sm Bl 





Zu Tr n | Hallo, Rudit Das war aber ein schnelles Wieder- 


= Mann! Wie habt ihr uns 
denn so schnell... 





, Das ıst eben nee nden! 
Och, das war ganz einfach! Ich I 
an deiner Stelle hätte denselben /] © ich geb‘ | = 
Ausgang benutzt, weil er in einer m er ua a 
so finsteren und menschenleeren — icky! 

Straße liegt! 












A nr 


v. 
4 












Wir können ja noch immer die Wasserrohre von einem anderen Kittchen repa- 
— ————— rieren! Meint ihr ı nicht auch? 2 => 


ES m 97 zu " Fanler so weiß, ‚vielleicht haben die = 
u / _ sogar ein Theater, BoßR! ) 


en re tun, EEE 
Ti 
# 
| f i 
Y 









\ 





— 
— m — 
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Hat man da noch Worte! Ganoven, die \/In der Tat em genialer | 
sich im Gefängnis io See = ı Einfall a 











“ Aber Sie hatten auch nicht unrecht, 


: ı 
Sie hatten recht, Herr Maus! Herr Kommissar! 


Es waren wirklich Profis 
m Werk! 


ee 
| 


a 


Als Schauspieler waren Rohrbruch und sei ne 
Komplizen Anfänger! 
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Ein Telegramm für 
ern 


Oh! Ein Taler Trink- „Erwarte dich übermorgen 
oc ’ | Nachmittag bei mir stop 
anke! herzliche Grüße 
stop Minni” 


7 Zum Glück hab’ ich einen Nach- 


Sie kommt zwar schon . | | K schlüssel! Ich stell’ ihr ein 

morgen an, sehen Jarf ıc 5 paar Blumen 

Ssıe aber erst, wenn sıe | ; hin! 
ausgeruht ist! [} r 





1 Ob ich das Brillantarmband )| Minni werden die Au- 
dazulegen soll? Hmm... ee gen übergehen! 
| es 


Drei Dutzend rote 
Rosen bitte! 


schlossen! 


Wenn möglich, noch ge- re sind sie in ein paar 


agen schön aufge- 
gangen! 


Al> 


5 
he 


I] 


371 -— ] TT 
= 


Zn Neil 





‚50! Die Rosen hätten 
| wir! 


5 
a 
h 


[ GESCHENK VON SEINER 
- er | 
“ I BILHABARHT BARHAD 
SEIEK 
MAHARADSCHA VON 
KOKOLOR 


Die Karte muß dazu, sonst ...hätte ein Schmuckgeschäft 
glaubt ar noch ausgeraubt! | 
Ic ne 2 7 





Später... 


Ja? Hier Micky Maus 
am Apparat! 


Aus welchem 
Grund? P, 
a & 


(Schon wieder dieser Krach- 


michel! 


Hier von Sammelsurius! Kön- 
nen Sie so schnell wie möglich 
bei mir vorbeikommen? 


Den erfahren Sie, wenn Sie 
bei mir sind! Es darf 
Sie aber keiner 
reinkommen 





— 


‚Natürlich, Baron, Sie 
können sich ganz auf mich 


verlassen! Ich komme sofort 
zu Ihnen! 


Der Ärmste 
war ja völlig durch- 
einander! Was kann 


h, 


Abd FIN da wohl passiert 
'f u sein: 
% P- = a 





Ohjemineh! Ich hab’ ihn mit 


der Tür k.o. geschlagen! 


| Puh! Brummt mir der Schädel! 
Daß Goofy auch immer rein- 
kommt, ohne anzuklopfen! 











Ich hol’ etwas 
Wasser, damit er 
wieder zu sich 









ae 


il 


Nicht aufregen, Micky! Ich 
bin auch noch da! 


Oh, das tut mir aber 
leid! Ich dachte, da 
wäre Wasser drin! 


Schau nur, |} 

wie du mich | 

zugerichtet 
hast! 


Nicht aufregen! Für jedes ui ben PR 

Mittel gibt's ein Gegen: EUNDRE NUCHES U-WEBLER. 
| Fleckent- — noch Salzsäure 

ferner! s drüber! 







Dann bist du mir aber nicht 
mehr böse! Ich wollte dir 
doch nur helfen! 


> 
Ich nehm’ erst mal ein 
Bad, dann kannst du 
mich begleiten, Goofy! 


| Wie du meinst! |) 





Bald darauf...” Guten Abend! Sind 
Tara } Sie sicher, daß Sie 
| MA 


eir auch niemand ge- 
| sehen hat? 
A er 


| 5 —| Ja! Lesen Sie diesen an- 
Ich glaube, ich habe einen onymen Brief, den ich 


heute früh erhalten 


Feind, und der soll nicht Einen 
von Ihnen wissen! | Feind? | 





= — - 
IV Was ist der Helm | Er ist das wertvoll- | 
4 








des Goliath? ‚ste Stück meiner 
Sammlung! Sein 
Wert ist unschätz- 
bar! 













EEE 
r 





RI ©; 
- we: 
4 






A 










[, 
e u fi 










Verstehel Aber was 
können wir da noch 
tun? Sie haben 

ja bereits einen 
Leibwäch- 


Den hab’ ich auf einer Äfrikareise | 

gekauft und hier gezähmt! Ich lasse 
ihn jede Nacht aus dem Käfig, 

damit er ungebetene 

äste fern- 

hält! 















Schon, aber mir 

wäre es trotzdem 
lieber, wenn Sie 
ebenfalls auf- 


Dann haben 
. Sie ja einen 






Es hät sich schließlich herum- 
gesprochen, was für Teufels- 
kerle Sie sind! Und was 

das Honorar anbelangt... 


— 












Uns geht es nicht ums“, 
Geld, sondern darum, 
Ihren zu helfen, 


Merkwürdige Sache, was? Es 
wird sich bestimmt alles 
in Wohlgefallen auflösen 


| ...von dem Mittel Y Das ist nur so | Da hat sich bestimmt einer 


| hab‘ ich noch eine Redensart, einen dummen Witz mit dem 
nie was gehört! | mo Baron erlaubt! Wetten? 





| Das ist also der Stein des Anstoßest| Ja, ja, Sammler sind 
Ich hab’ die Polizei lieber nicht ein- schon ein seltsames 
geschaltet! Es soll ja nicht an die hr Völkchen! 

Öffentlichkeit getragen werden! 










Am darauf- 
folgenden 
Abend... 








Solche Dinge hütet man 
eben wie seinen Aug- 
‚apfel! 


Wie eine Festung! 

Er hat eine Panzer- 

tur ung vergitterte 
Fenster! | 





Ist der Raum 
auch wirklich eın-. 
bruchsicher? | 





Kommen Sie, meine 
Herren,und sehen Sie 
sich das Prachttier an, 


Der würde einen 

Eindringling ganz 

schön zurichten! 

Aber meinen An- . 

gestellten würde er 

niemals etwas zu- 
leide tun! 
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Gehen wir wieder ins 1 U... 
Haus! Ich möchte mit } 
Ihnen auf den Erfolg 
des Unternehmens 
anstoßen, bevor ich Sie 


Y \ verlas- 7. | 

| MET 77 sei | 

ei Kj er. a a en > ä IE 

PETEN M AN 274 X 
\ un be r] ı) 


Er 
Bo 


Welche AngestelltenY Eine Köchin, einen 
haben Sie denn? Chauffeur und 
— 71 fl einen Butler! 

| Schon seit vielen 
Jahren! 
































”T Holen Sie eine Flasche 
Rotwein herunter 
und drei Gläser, 





Oh, mir wird ganz 
“ schwindlig! Pr 


Sue // 






a 


er bist und | 


Fe 
” 


Anscheinend ist 

jeder Versuch von \\ 

mir, meinem Näch- 
‚sten zu helfen, zum ; 
Scheitern verurteilt! | 


AUAAA! bleibst 
Fe | ' doch ein 


\ Pechvogell! 


Y 






| © je, wie konnte ich Auf unseren Erfolgund \ 
nur vergessen, daß Anton den Mißerfola des 
an Se aıTa esonttellen mysteriösen Schrei- 
leider! f 


Ich lasse jetzt den Gorilla Hals- und Bis morgen früh, \" ' 
freil Dieser kleine Hebel Beinbruch! | Baron! 
öffnet automatisch die ED; 

Käfigtür! | 





Kannst du nicht endlich aufhören, immer 
im Kreis herumzulaufen? Es 
wu kommt ja doch 
Ach, Micky, keiner! 
mich macht N 
diese Waärte- A, ; 
rei ganz 
kribbelig! 


Woher willst du denn wissen, h 
— daß wir umsonst warten? 23 


‚Ganz einfach: Es 

kommt keiner, weil 

keiner hier hereinkom- ; 
men kann! 


Uaaaaaah... bin ich auf einmal müde! 
Du auch, Micky? (Gähn!) 


Und wie! Aber es hilft 
nichts! Wir müssen 
wachbleiben, Goofy! 





) BSSSSST 
BSSSSSS 
BSSSSSS 


Einen schönen guten _ 
Morgen! Anscheinend ist 
alles gutgegangen, sonst 


ätte man mich 





Und ob es möglich ist! 
Sie sind nämlich einge- 
schlafen! 













Um Himmels Willen! | 
Wachen Sie auf! Der Helm 
| ist weg! 







Das ist 
unmög- 
lich! 
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Das ist nicht unsere Schuld! Hier Sehen sıe selbst, 


liegt der Beweis! 








o mul es @ 











RG g © Jemand ist zum Fenster hoch- 












gewesen j# 
geklettert und hat uns das Betäu- 9 sein! a 
bungsmittel reingeworfen! 3 





Dann hat er die Stäbe Folgen Sie mir in den 

auseinandergebogen und Gärten! Ich möchte gern 

meinen kostbaren etwaige Spuren unter- 
= suchen! 


‚ Jetzt geht's! Ich 
habe eben den _7" 

Gorilla wieder 7 

eingesperrt! # 







Dafür gibt's nur 
eine Erklärung: Er 
muß das Fenster von 
dieser Ast aus er- 

reicht haben! 


M in! Ic | ee 
Mer di, doch gestern | .. Personal | | = | 
wie er den Gorilla [ 9esagt, der Affe | | anfallen! ‚Aber ich 
austricksen , Würde niemals ! bitte Sie, Herr. 
das... Maus, für mei- 


- ne Leute lege 
ich die 
% eil| Hand ins 


Feuer! 





Sie müssen doch zuge- \| 

ben, daß der Verdacht // 

nıcht aus der Luft | 
gegriffen ist! 


7 





Dann rufen Sie G Fe 
| 'Geht in Ordnung, 
alle nacheinander! _ Herr Maus! m 


Ich möchte 
jeden allein ver- 
Er h 


7 


m 


Sa) 





Wir möchten gern \ 
den Einbruch rekon-}, 
struieren, Anton! 
Steigen Sıe bitte 

auf den 


N 
50 geschieht fV 


es dann 
auch... 





Was ist denn plötzlich in 
dich gefahren, 






Vorsicht ist die Mutter der Porzellan- | 
kistel Der fällt mir nur einmal | 
auf die 
Birne! 







Ä Sehr wohl, < 
Du kannst gehen, Herr Baron! 
Anton! Hol Luise und — 
sag Ihr, wir warten im } 

Garten! m 


Halt! Er hat recht! Einmal 
reicht wirk- 





hast du aber verdient! Man | DE 
En eins Dame niemals aus- f Ich hab mir nur vorgestellt, — 
| lachen! ' ; |wie sie auf den Baum steigt und 
EEE ee | der Ast bricht! | 


Die müssen wir [| nt eh Eberhard! Herr Maus möchte dir 
A mein Chauffeur ein paar Fragen stellen! 

auch von der Liste |\ Eperhard übrig! 

der Verdächtigen 

streichen! 









\/ Da muß 
ich Sie leider 
enttäuschen! 


Zunächst mal: Die hab’ ıch mir Vielleicht zufällig 

Was ist mit Ihrer eıngeklemmt! I leızte Nacht, als Sie 

Hand passiert! Eisenstäbe verbogen 
Ä | haben? 





Es war gestern früh, Ba Aber natürlich! Hier ist 

als ich den Wagen vom ER | die Bestätigung des Arztes 
Herrn Baron a der mich behandelt hat! | 
repärierte! Eu; ur Bitte sehr! ’ 


(_ Können Sie das be#\| 
weisen? 





Jetzt können wir wieder a: . 
von vorne anfangen! Alle Wir mussen eıne Person finden, 
auf sich vereinigt! 









Und 
was nun? J 









ich bezweil- 
le, ob es so jeman- 
den gibt! 


„.. sie muß vor allem 
| den Gorilla sehr genau 
| kennen! 


A, 


Sie muß so beweglich sein, um 
auf einen Baum klettern zu 
können, so stark, um die 
Eisenstäbe ausein- 
anderzu- 
biegen 
und... 





erde 





hat! 


trotzdem 
aiter! 


berg, ich \ Danke Du, Micky, ich weiß jemanden, 
auch! Wir suchen A A| }) der alle diese Eigenschaften 


So? Wer isı Y Na, der Gorilla Unsinn! Wel- a Ahnung! ver | 
es denn? wi natürlich! ches Interesse St Ba en an 
solite er denn \ Be 
daran haben, 
den Helm 
zu klauen? 





— —— 
\{! Na schön! 
Mir soll's 





| Sei nicht albern! Komm lieber 
rein! Wir wollen nochmals alles 
durchgehen! 


.7 






Da soll man einen klaren 
‚ Gedanken fassen! Bei der 
| Unordnung! Was hast 
du denn angestellt, _ 
Pluto? 


L 


Ich möchte wirklich 
wissen, warum... 
Ach, sieh mal 


‘ Und ich hatte immer ge- 
glaubt, Pluto läßt nieman- 
den herein... 


RN] 
Ei re 
RT 


Er 
TEBIL 
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Du empfängst also 


| Gäste, wenn ich nicht 
| daheim bin, du alter 





| 
Il 













Du befindest dich also in 
derselben Lage wie 
der Baron! 





Das heißt, daß 
auch er seinen Äffen 
für zuverlässig gehal- 

ten hat! 3 


„. außer es handelt sıc 
| bei ihnen eben- : 
falls um 

| Gorillas! 


Mensch, Goofy, du bist ein 
Genie! Der Gorilla fällt 
alle Eindringlinge 


Du hast zu Recht Br N 

den Affen verdäch-) IA | 

tigt! Nur war nicht” P 

er der Dieb, 

sondern einer seiner | 
Artgenossen! 


Ich will auf Nummer 
Sicher gehen, und dazu 
soll mir jemand den 

Beweis 





In ganz Entenhausen ist mein 
Freund Sigi Safari der einzige, 
der wilde Tiere im- 
pörtiert! 


a  esausmit || 
nichts nat 


Der sieht aus, als Jr j 
hätte er seit Ä BR Venseier 








Leb wohl, Micky! Ich 
bin bestimmt der 
erste! 









—, 


| 
doch so kitzlig! 


- — 
5 
F 5 —_ 
j Lo 
ı 
5 .. I 
B L- 
[ ” 
| i 
If 
-".' s 
| 










r Bursche ist ) 
nun mal sehr 
stürmisch! 


Also, Micky, kann ich 
dir irgendwie behilflich 
sein? 







Ja, Sigi! Kurz 


Laß mich mal in der 

Kartei nachsehen! Dan 

kann ich dir Ge- 2 
n! 


„„. ich hätte gern gewußt, 
ob du jemandem in letzter 
Zeit einen Gorilla | 
verkauft hast! 
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Da steht's ja! Es war ein 
junges Tier! Der Käufer war 
ein gewisser 

Moll! 


So fügt sich ein 

Mosaiksteinchen zum 

anderen! Hab’ vielen 
Dank, Sigi! 


Wenn alles so ist, wie 

ich es mir vorstelle, finden : 

wir hier auch einen Baum 

und ein Fenster 

mit verbogenen 
Eisenstäben! 





Das hab’ ich mir ge- 
dacht! Herr Moll ist 
nämlich auch 
Sammler! 


EEE u 
Willst du mir Noch nicht, Goofy! 


jetzt verräten...?, Wir müssen erst 
noch Herrn Moll 
einen Besuch ab- 

statten! 









Fü aber was hat 
das alles zu 
bedeuten? 





Herr Moll brauchte zum Trainieren | Komm! Die wollen wir 
seines Affen dieselben örtlichen Ge- | }__mal näher betrachten! 
gebenheiten wie bei Herrn 


Und wenn er uns daji/\ ° 
bei erwischt und 
die Polizei holt? 


Ach wo! Der ist selber froh, p au nur, Goofy! Alles 
wenn sie ihn in Ruhe vr ist haargenau so 
' } wie bei dem _ 


Baron! 
Fe 









Ich hab's dir doch schon Genauso war's! Und ich 
erklärt! Nur in völlig dachte, ich hätte den 
gleicher Umgebung perfekten Raub begangen! 
konnte der Diebstahl | 
mit dem Tier 
geubt werden! 













Das hätte ich mir ja denken können! || 
Nur der große Micky Maus kann 
einen solch genialen Plan 

aufdecken! 


Darf ich Ihnen zu Ihrem Scharf- 
Ysinin gratulieren? Sie sind ein Meister 
detektiv! m Ä 

Ä Danke, aber ich 
bin nur ein kleiner 
Amateur namens 
Micky Maus! 












Wie auch Sie richtig erkannt 
haben, war klar, daß nur 
ein anderer Gorilla den 
von Herrn Sammelsurius 
ausschalten konnte! 


Ich gebe alles zu! Ich habe 
den Gorilla so dressiert, 
daß er Sie betäubt 
und den Helm des 

Goliath raubt! 


Dann ist mir meine Rache Dse? Das ist 
leider mißglückt! (Seufz) KU] Wollen Sie damit noch milde 

1 :sagen, Sie hätten ausgedrückt, 

einen Grund gehabt, | mein Freund! 

auf den Baron böse #-_ Sie ahnen es 
zu sein? ja nicht! 





Herr Moll wollte Ihnen den Helm selbst zu- B; 
| rückgeben! 
/Sie sind wirklich ein Teu els-* _ ] 

kerl, Herr Maus! Das nenn‘ 

ich saubere 

„ Arbeit! 


Einen Moment! Herr 
Moll möchte Ihnen noch 
_ etwas zeigen! 


Damit hatten 


Sie nicht gerech- 
net, wie? 










An dem Tag, als der Helm 
des Goliath zum Verkauf | 
angeboten wurde, fürchtete | 
ich, Herr Moll könnte 
ihn mir wegschnappen 





nicht ahnen, daß / Meine Sammlerleiden 
grafieren würde! | völlig blind 
K“ | gemacht! 













a 
L_ 


mittel ins Glas geschüttet, damit er Hi Sie konnten naturlich nich 
nicht an der Auktion teilnehmen $ wissen, daß Herr Moll in 

k seinem Haus versteckte 
Kameras angebracht hatte! | 


Und so haben Sie ihm ein Schlaf- | | 





Nachdem er den Film 
entwickelt hatte, wußte 
er ganz genau, wer ihn da 
so unfein hereingelegt 
hatte! 








Warum Weil ich Sie mit 
meiner Rache an 
Ihrer empfindlich- 

sten Stelle treffen 

wollte! 


haben Sie 
denn 
nicht die 
Polizei 
gerufen? 


‚ alle beide schuldig 
gemaächt, also sol- 

len Sie auch 

. beide bestraft 






Dem Völkerkundemuseum 
von Entenhausen! Da kön- 
nen Sie ihn nämlich beide 
besichtigen! 50 oft und so 
lange Sie wollen! 


—Der Helm des Goliath / Wem soll 

| soll weder dem er dann ge- 
einen noch dem 
anderen gehören! 

Sa 










Komische Vögel, diese Sammier! Ris- 
kieren für so'n olles Stück 
Blech Kopf und 





Sollten Sie meinen Rat nicht 

befolgen, sehe ich mich leider 
gezwungen, die Poli- ; 

| zei zu holen! 











Vorfall für die 
beiden eine 
Lehre war! 





° Ach, du dickes Lieschen! Einer genügt 
Pluto wohl nicht mehr! Da hat er 
= alle Hunde der Nachbarschaft 
a" eingeladen! 
Jetzt mußt du ihm auch 
eine Lektion erteilen! 


i | = 
\ - 
\ Bi N 
h L 
| 













Eine Lektion?” Hm... 
ich glaube, ich 
weiß da was 
Besseres! 


Hi hi! Du bist 
aber auch ein 
j komischer Vogel! 
Fast wie ein 
Sammler! 


len, wie er will! Ihm 
verdanken wir ja 
| des Rätsels Lö- 
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50 komisch finde ich mich nun auch wieder 
nicht! Ich habe nämlich was anderes zu tun, 
als Plutos Freunde vor die Tür zu setzen 
und das Haus zu putzen! 


Du hast bestimmt Kohldampf, weil | IIich kann's en = ’ 
wir heute noch nichts gegessen gar nichter- N schon da: 
maben! SUARERT 


warten, Minni 
wiederzusehn! , 


Und ich bestell” mir jetzt 'ne 
doppelte Portion Wiener 
Schnitzel, damit ich nicht 
das Gefühl habe, | 

allein zu 

„ essen! 
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Grüß dich, Minni! Laß dich | 


anschaun! 








Prächtig siehst du aus, aber 
irgendwas stimmt doch 


nicht! 


Das wirst du gleich \ 
sehen, Micky! | 





n sind ein 


Traum! 





| Aber was hat das leere Etui zu 
: 2 
bedeuten: 3 | Waaaas? 


Lies mal, was da unter 
deinen Zeilen steht! 


Wie kann er bloß davon 
gewußt haben? 


In diesem Etui lag ein Brillantarm- 


band für dich! 


[ GESCHENK VON SEINER 
HOHEIT BILHABARHI 
| BARHAD SELEK 
MAHARADSCHA VON 
KOKOLOR 
AUSGELIEHEN VON 
„ SEINER SCHLAUHEIT 


| KATER KARLO 
IT JOAUNERKÖNIG VON 


ENTENHAUSEN 


Fa — — = E = = 
Jetzt fällt es mir wieder ein! Auf dem \ 


Flugplatz von Kakerlaki habe ich 
es Goofy gezeigt! Dabei muß uns 
Kater Karlo beobachtet 

haben! 





Und esv war ein 50 BUSgESUCHE schönes (Laß es gut sein! 
Stuck! ur 


“ Wenn er deine schönen Rosen mit- \ | Deine Worte lassen meinen ganzen \ 
BODEN | hätte, wäre es schlimmer Zorn im Nu verfliegen! Du 
iz’ bist so tapfer! 


"Aber Kater Karlo soll nicht 
glauben, daß er ungeschoren 
davonkommt! 


Et ET I 


zn 
ii 





So ein Wetter ist ganz nach meinem 

Geschmack: Sonnenschein, kein 

Wölkchen am Himmel! Da lad’ ich 
ein! 





185 


Das gilt nicht! Der Wetterbericht 
hatte für heute Sonnenschein vor- 
ausgesagt! (Prust!) 


Verflixt! Es regnet ja! 





M RER ION Jau! Jetzt kann mir nichts 
Na, zum Glück bin ich ja für alle Not- mehr passieren! 
— Ä und Wetterlagen Para, 


ausgerüstet! = 
g JFS AN ER 
NN Kr Ion x 


f' 
" i Yi 


rn, d 


[1 
" n 





r Brr! Ist das ein Sauwetter! Rich- | 
0 — tig finster ist es! 
[ei I {' N 9 
> eg 


a3 5 


Hmmm... wo stecken bloß die 
Kerzen! 


IWas? Das Licht brennt nicht! 
Da hat bestimmt der 


Grrr! Ich muß sofort die Zeitung an- 
rufen und mich beschweren! 


Goofy! Bist du 
' noch zu retten? Bei 
so einem Wetter 
aus dem Haus 





Daran ist nur die Zeitung schuld! 
Die hatte für heute Sonnenschein 


vorausgesagt! 


Ehrlich? 


Dann guck dich 
doch mal an, 


Mal sehen, vielleicht ıst nur die 
Glühbirne durchge- 
brannt... 


Na, wer sagt's denn! An der Lampe 





Ha ha ha! Die Zeitung ist ja 
schon zwei Monate alt! 


"Kinder, wie die Zeit 
vergeht! 











Was rennst du denn mit der 
Funzel herum? Ich dachte, die 
Zeiten wären längst 


orbei! 
vorbei Abm 










Höchst einfach! 
Wir haben Strom- 
ausfall! 


4 





liegts also nicht! 

fü Huch! 

i , * Ichtrau' 

.| wahl meinen 
Augen nicht! 

E- 


Was ist denn daran so besonders? Donnerlüttchen! 
Ich drehe die Birne wieder rein Jetzt ist sie 


Goofy, gib 


und... | wieder aus! Der | 
£ Fehler muß... 


Gib schon her! Ich will 
mich nur vergewis- 
sern, ob du... 


Wieso? Willst du mir etwa die 
| Zukunft voraussagen? Ä 


Piepen! Was sollte denn der 
KUTLEDEUN ; | 
ıcky: 





RRiING  ARiiine 


"Das Telefon! 





Geh du ran! Ich... ich muß mich \ | 
erst erholen! _ 7 
(Achz!) 







Hallo! Wer ist am 
Apparat? 








Frechheit! Einen so anzu- 
brullen! 







Laß gut 
sein, Goofy, } 
und komm , 
her zu 
mir! 









Jetzt erzähl mir mal ganz genau, was 
dir heute passiert ist! 


- u 
( Heute? Och, nichts Besonderes! 
Ich bin nur vom Blitz ge- | 


IR 


| | | 
Is] 
ZN E 
# f 
REF - 


RE 3 f 


Deswegen hät auch die Birne in deiner 
Hand gebrannt, und als ich dich be- 
rührte, habe ich einen elektrischen 
Schlag ge- | | 
kriegt! 





lich! 





- Das ist ja schreck- 














Was! Das nennst du ‚‚nichts Beson- 1 
deres’’? Der Blitz hat dich 
7 elektrisch aufge- 

„laden! 

NY. ( So? ) 


u; 










Sei ganz 
beruhigt! 
“ Won mir 
erfährt das 
keine Men- 
schenseele! 


Wenn die Regierung 
erfährt, daß ich Strom 
erzeugen kann, wird 
man mich verstaat- 


Schon wieder das Telefon! 


Diesmal gehe aber ich ran! „ — 





Hallo! Oh, Sie sind’s Herr 
Kommissar! 


So seltsam ist das gar nicht! 
Aber abgesehen davon, wo 
brennt's denn? 


Ein mysteriöser Raub! 
Ich muß gleich zu Kom- 
missar Hunter! Wenn 
du willst, kannst du 


Ja! Ich hatte vorhin schon mal ange- 
rufen, aber da habe ich seltsamerweise 
einen Schlag bekommen! 


Heute hat sich im Völkerkundemuseum 
ein mysteriöser Diebstahl ereignet! Bitte 
kommen Sie doch gleich bei mir 

vorbei, Herr Maus! 


„.mitkommen! | 
ı Jaul /\| 





Um weiteren Unfällen vorzubeugen, 
| zieh lieber Gummihandschuhe an! 
| Das isoliert nämlich! 


Du hast |\ 
| Ideen | 


Ich bin bloß gespannt, vwvas ge- 

raubt worden ist! Das Völker- 

kundemuseum besitzt un- 
schätzbare Werte! 


Von den wertvollen Stücken haben 
die Diebe kein einziges angerührt! 
Nur die grüne Sphinx haben 


Wozu machst En Es regnet | 
du denn den > __ja gar nicht 
kaputten EST | mehr! 


Das ist der Direktor des Museums. 
Er wird Ihnen alles berichten! 


' Es handelt sich um einen 
völlig absurden Raub! 


V Meinen Sie vielleicht die, die erst 
letzte Woche ein Archäologe Ihrem 
Museum geschenkt hat? So stand 

es zumindest 

in der Zei- 





Könnte nicht in ihrem 
Genau die! Ich muß jedöch hinzufügen, Inneren... 
daß sie ganz grob im Stein gehauen und r | Ä 
von nur geringem Wert ist! 
1 ( Ausgeschlossen! 

% : Die Figur ist aus 

N) einem Stück, ohne 

= Hohlraum! 


Aber wenn man sie 
geraubt hat, muß 
doch etwas an ihr 


dran sein! 





- or =] 
Haben Sie \ Leider nein! Wenn es Das besitzt nämlich seit ein 
wenigstens Sie aber interessiert, | paar Monaten eine 
re | nen | grüne 
der grünen doch bitte an das Mu- || zum Verwechseln ähnlich 
Sphinx? seum für Indianerkunst is! 
; in Steinhausen! ser 2 






Gut, dann nichts 
wie hin! Komm, 
Goofy! ‚Auf nach 
Steinhau- z 


er sen! 






Ei 





Ich hoffe nur, wir kommen dem Zum Glück ist’s nicht weit nach 
mysteriösen „Kunstraub” dadurch Steinhausen! In 10 Minuten dürften 
eher auf die wir dort sein, wenn uns das Wetter 
| keinen Strich durch die Rechnung 


eine Bänge, 
Micky! Wozu hab’ 
ich meinen Schirm 
mit! 





Nach kurzer Zeit... 


he ni Unsinn! Das 
Hilfe! Die = 7 sind doch nur 
Marsmenschen! ) Masken, die die Indianer 
N - früher bei ihren rituellen 
Tänzen getragen 












Einen Di- Für Informationen mussen Sie sich 





Können Sie mir sagen, rektor gibt an unsere Direktorin, Fräulein 
wo ich den Direktor es bei uns Karamel wen- 




















finde? Ich hätte gern nicht! 


> - ag den! 
eine Aus- Huch! Noch 
kunft! _/- so eine Indianer- | _ 
we maske!!! % | 
. Eu ie | 





Hier bin ich! Hier bin ich! Was kann ich or Sie 
- t 


sehr erfreut, Fräu- 
lein Karamel! Wir möch- 
ten gern die grüne 





Ich bin untröstlich, aber ich kann yi 
Ihnen nicht helfen! Sie ist mir 


letzten Monat geraubt worden! 


Geraubt? 






Kunsthistorisch gesehen nicht! 


Aber für mich... schnüff... Sie war von der Katze 
das Abbild meiner Katze „an... ich 
Melba, die an Staupe meine, 


| eingegan gen 
ist! 


—- : | 
Oh, das tut 
’;g mir aber leid! 





Jawohl! Es ist ein entsetzlicher Ver- 
lust, meine Herren! 


Hatte sıe 
denn einen 
roßen 
ert? 


Haben Sie zu- 
fällig ein Foto 


Sphinx? | 


d 

















G 
4 


Gewiß doch! Karmman 
‚Sie mit in mein Büro! 












= | 


A ' wit 
“7 


f: 


Eu 











.. 





F gi > u in > 


Er Und jetzt... 
‘z [ai 
b fh ( Neiein!, a 


ar 
ai 
L 
.. 
= 
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Ich habe sie bereits von einer Kapa- 

zität auf diesem Gebiet, von Pro- 

an ENESERIG Tandem, entziffern 
assen 


Dürfte ich mir 


das Ergebnis mal ansehen? 


„sehen Sie die grüne Sphinx! 


Puuuuuuuuuuuuuuuhl 


Offensichtlich wurde sie von dem 

Stamm der Sphinxindianer in Stein 

gehauen! Ein Stamm, der völlig 
ausgeröottet wurde! 


"Was haben denn die N 
_ nungen zu bedeuten? | 


- 
Bitte sehr! Es ist ein Gedicht, das 
allerdings keinen Sinn ergibt! 











„Neben dem Regenloch... Wenn 
sie über dir steht ganz hoch... 
Prüfen mußt du sie und schaun... 
Freund, du kannst mir ganz T ‚b. 
vertraun! 


Was hab’ ich 
gesagt! Ein dum- 
es, sinnloses 


en 


Hmmm... aber da 
ist von einem 
Regenloch die 










Oh, das ist nichts weiter als ein alter 
indianischer Aberglaube, der... 


f Ich möchte ihn sofort auf- 


suchen! 


Vielen Dank, ich weiß, 
was es damit auf sıch 
hat! Könnten Sie 
mir die Adresse von 
Professor Tandem 





Der Professor wohnt ganz hier in der V Was willst du denn von 
Nähe! Da können wir leicht zu ihm, Micky? 
Fuß hingehen! | — 


Dr: 













Wenn er Experte für indianische 
Handschriften ist, kann er mir 
sicher ein paar Auskünfte 
geben! 


Vielleicht liegt des Rätsels 

Lösung in den Bildern, die | 

eigentlich gar keinen | 
Sinn ergeben? 





Hör doch auf! Nas 
versprichst du dir 


‚denn davon? Siehst 
du nicht, daß... 








Hmmm... zwei völlig gleiche Sphingen, 
| beide ohne Wert, und trotzdem hat 
\ man sie geraubt! Ich frage mich 
> \ nur, warum! A 
| el \ | Das frag’ ich mich 


So ein Pech! Ausgerechnet 
| jetzt! 





Oh, entschuldigen Sie, 
wir hätten gern den 
Professor ge- 
sprochen! 












Der Professor macht Dann können ja 
Ausgrabungen in > Sie uns einige 

China! Ich binnur f Auskünfte über 
sein Assistent! / die grüne Sphinx 


geben! 









mich warten Aus- 
grabungen in Hali! 





Diese Wühlmäuse! 


Der einzige Hinweis ist das Regenloch! 
Aber ich frage mich, ob es sich lohnt, 
bis zum Indianerreservat zu fahren! 

Es sind immerhin 300 Kilo- 


Immer auf Achsel 











/ Grüne Sphinx? Nie gehört! Tut 
mir leid, ich muß jetzt gehen! 
Ich hab's eilig! 


Die Mühe haben wir uns um- 
sonst gemacht! 


Den Eindruck 
habe ich auch! 7% 





tiefer Brunnen, auf dem ein großer 
Stein liegt, der... 





FIT Vorsicht! Auf 
| (&e Seite, Goo- } 


Dem gehört der 
Führerschein ‚ 





Schnell weg aus dieser Stadt! 
| Hier ist man ja seines Lebens 
nicht mehr sicher! 
Klar! Meine 
— Ideen sind immer die 
Ich wollt’, ich wäre 
. schon daheim! 
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Hmmm... trotzdem wäre es nicht schlecht, das 
Regenloch einmal zu besichtigen! 


z f H 


Jetzt 
weiß ich 
immer noch 
nicht, was es 

ist! 


Wie gesagt, es ist ein tiefer 
Brunnen, auf dem ein Stein 
liegt. Immer, wenn die India- 
ner Regen brauchten, dann 
verrückten sie den 
Stein und... 









Ich! Pahl Ich 
hab’ vor gar 

nichts 
Angst! 


oJ 


\/ Einmal zu viel 


Uff! Schon wieder für meinen 100 


um ein Haar! 
hl 











Deckung, 
Goofy! 








YWw..weiche If _ Di 

Herausför- Erst der Motorradfahrer, dann der 

_ derung? Felsbrocken und nun die Schüsse! 

| | Da hat jemand was gegen uns! 
EN 


So sieht's also aus! Na 
schon, ich nehme die 
Herausforderung an! 









W...wie kommst du 
denn darauf? 














IN 


Dieser Jemand hat spitzgekriegt, 
daß wir Nachforschungen über 
die beiden Sphingen anstellen, 
und will uns ausschalten! 





ade | 
EAN: 








Wenn du Angst hast, Goofy, Schließlich muß ja einer 


dann bring’ ich dich lieber heim | auf dich aufpassen, Micky! 


und fahr” allein weiter! 


‚Ich und Angst? Das Wort |) 
fehlt in meinem 


Wortschatz! 


nioch, wart 
auf uns! Wir 
kooooommen! 


Yalso dann ab 
!/ die Post... 


Schmalzlocke! | Auftrag ausgeführt, 


Na endlich! 


Herr Pro- 
fessor! 





Da haben Sie Ihre \V Du hast dir aber 
/ ganz schön Zeit ge 
lassen, mein 
Lieber! 


Sphinx aus dem 

Entenhausener 

Völkerkunde- 
museum 


Als ich Ihr Haus verlassen wollte, kamen 
Micky und sein Freund Goofy vorbei! 
Sie wollten eine Auskunft von Ihnen 
über die grüne Sphinx! 


Dann scheinen sie etwas zu 





Jetzt will ich mir die Sphinx mal 
näher ansehen! Wenn meine Ver- 
mutungen MIeReRg Sind, haben wir 
hier des Rätsels Lösung 
gefunden! 








Ich hab” noch schnell bei Ihnen vor- 
beigeschaut, bevor ich losgefahren 
bin! Zum Glück, muß ich sagen, 


Keine Sorge, Herr Professor, den 

beiden Schnüfflern hab’ ich gründ- 

lich das Fürchten beigebracht! Die 

Haben FeNeuinget kehrtgemacht! 
a hal 


Hurra! Meine Vermutungen waren 
richtig! 
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nn 


= ' deuten denn 
Die Bilder auf der Sphinx von Entenhausen unter- h, ei ae auf der 


scheiden sich deutlich von der aus Steinhausen! . | zweiten? 


ne —— nn 





Hmmm... ich brauche Zeit zum Ich glaub’, ich spinn'! 
Entziffern! | Das darf nicht | 


wahr sein! 
Aber beeilen Sie sich! Ich werde 
inzwischen... 


f Micky und Goofy! 
Also sind sie mir 
doch gefolgt! 





\ 


Hattest du was anderes erwartet? Wir 
suchen schließlich das Regenloch! 








Genau! Man nimmt an, daß sich 
am Grunde des Brunnens eine 
Art Luftwirbel bildet, der die 
Wolken ansaugt und 
sie so zum Regnen 

bringt! 


7 Von dem die Indianer den Stein 
weggerückt 
haben? 


Fo r 
50 ein dum- 





Mag sein, aber vergiß nicht, daß an einem )( (Kicher!) Das will ich 
Aberglauben oft ein Körnchen Wahr- | - | __ mal ausprobie- 
h heit ist! Ä 


| | | | ai Laß, Goofy! Auf der 
...der so wie der auf der | ! Tr F 
Sphinx aussieht! Aber... | / u 
hm... dann ist das ja das | - ne 


Regenloch, Goofy! | en 














\Y Achz! Was soll denn Es j 
Hör doch da schon passieren! 2. Mlillichts k . 
auf! Man Stöhn! Gar nichts, _—| | Ü__ — fi 
weiß nie; wird da passie- Pr, 
was alles 7 
passieren 


kann! 





| Da hast du ja was Schönes 
angerichtet! 









Hilfe! Es 
blitzt! Lauf 
zu, Goofy! 





Goofy, der Ärmste! Fast hätte — > 
- ich's vergessen! Er A 
Ri — | | zieht ja förmlich die 
Uuuuuhl! SMF ge Blitze an! 
Der hat's auf mich f j 
abgesehen! 


; Renn, Goofy! 
— Bring dich in 
Sicherheit! 





Weg, du blöder Blitz!\ 
| Kschsch! Hau schon 
| ab! Kschsch! 














Da soll mir doch einer sagen, h 
Aberglaube sei dumm! Der 
kann was erleben! fu 


Fe | A 
u a ii 
i 


ch 


DL N 
S2a 







Worauf wartest du noch? 
Schnell, ur müssen uns ben eine Hütte 
unterstellen! gesehen! 





Hei Wer schießl 7 Niemand! Es 
denn da? hagelt! 





















i RATATATATA. HAI, VLF | 
r | o, v2 ‘ 4 G E 17 44 
BEN 
f P- | S N 


er Geschafft! 


Rein mit uns! 




















FE ge 


nA 


P” Bei 


'$ 
= 
5 
Ar] 
= 





in Sich 


euch... sınd 
erheit! 
_Keuch! 





In die alte Dann sind sie echt | Kapier ich nicht! | Eben! Wo nicht: 
Hütte sind vom Regen in die "u Den Schuppen | jst he rer 
sie gegangen, Traufe gekommen! | haben wir doch / den Schnüfflern 

Professor! | ahaha! #1 | gründlich auch nichts helfen, 
| | durchsucht! Fan ihr letztes 
Stündlein schlägt! 


—=7 Da hätten wir auch einen gemüt- 
| licheren Unterschlupf fın 
können! 


Ich meine, wir bleiben 
so lange hier, bis der 
Sturm vorüber ist! 
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SITE SD og Ceschainee 
| it Sei doch nicht so | N ser Hacdau zu 
LS nervös, Goofy! Da hat nur der ) RN a NEN US 
ER, Wind den Fensterladen zu- | „lingt ja 9 
wu’ 






nach... | 






geschlagen! 


I 


j Me 

















Dr -\ rz Fu 
| I ms 


u 


IE, 










Was mag das 
wohl sein? — 








Hammerschlägen! Da hat | KLopr Es 
jemand den Fensterladen = KLOPF: 
von außen zugenagelt! — 
Micky! Die | 
Türe anschei- Was machen wir 
nend auch! denn da? 





| | 7 ZT u 

' Ich weiß es nicht! Wir dürfen uns So oder so: Wir müssen nach | 
jetzt vor allem nicht aus | einem Ausganı 

der Ruhe bringen lassen! -——— suchen 

| —“ j 
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Das Wichtigste ist, daß wir nicht im 
Dunkeln sitzen! Ah, da steht ja eine Lampe!) 
Wenn das kein Dusel ist! | 


Hei Wozu bin ich elektrisch aufge- | ar 

laden? Ich brauch nur die Gu mmi- J| BR: BSH: Das ist eine 

handschuhe auszuziehen, und etroleumfunzel! Zum Glück 
dann haben wır... ist sie noch voll! 


So, jetzt wollen wir uns zenen nicht von Jetzt weiß ich, wie wir hier raus- 


unsere Falle mal näher alle! Das machtj| | kommen! Durch den 
ansehen! 7 mich nur noch | 
| nerwöser! 


SCHANES 


PU 





) 
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Oje! Da hab’ 


ıch mich zu 
früh gefreut! 





Ich will nicht auch 

noch nerwös werden! | 

Ich brauche völlige 
Ruhe, wenn ich 


1< Was hast du gesehn? 


| Etwas, das ich lieber 
nicht gesehen hätte! 
Der Kamin ist oben mit 
einem dicken Eisen- _ 
gitter versperrt! 

















Dann sit" | Bitte, Goofy, wir 
so via die hatten doch ausge- 

= : macht, dieses 
Mäuse in 











Wort nicht mehr 


N 
der Falle! ZU benutzen! 





Hmmm... das klingt so, als ob einer ‚ra . » %[ Genauer gesagt 
auf dem Dach herum- T— DD Schritte von zwei Per- | 
iefe... | sonen, die zum Ka- 
min gehen! 


Frechheit! Die können was erleben, wenn sie 
hier reinkommen! 


wegen des Gitters 


| kaum der Fall sein! } | 


Ich möchte bloß wissen, woher die 
vielen Hagelkörner auf einmal 
kommen, Micky? 










Hol noch mehr von dem 
Zeug, Schmalzlocke! Ich 
hab’ heute meinen frei- 











Denen haben 
wir so gründlich 
eingeheizt, daß 
sıe bestimmt... 






„Nach einer 
kleinen Erfri- / Wir wollen uns 
schuch lech- |J/ schließlich 
Ä fin "| | nicht nachsagen 
lassen, daß wir 
knauserig wäreı 


Wenn ich diese Banditen erwische, 
die uns bei lebendigem Leib 
einfrieren wollen... 


Dazu müßten wir erst draußen sein! 
Im Augenblick sieht's damit aber 
schlecht aus! (Schlotter! Bibber!) 









Wir sind nun mal hier gefangen 
und können nur hoffen, daf 


IL uns irgendeine gute Seele 


Was heißt im Augenblick? Lange 
halt” ich's nicht mehr 







Ich kann 

dir auch — 
nicht helfen, 
seufz! 





Eine ı ute Seele! Da könnt ihr warten, bis ihr schwarz 
——— werdet! He he hei ) 
—ı z E HERE a ; = = = 


Ö je! Und wenn nun diese gute 


Inzwischen mache ich mich Seele gar nicht kommt, um uns zu... 
daran, die zweite Sphinx zu | 
entziffern! 





Das hab’ ich doch nur gesagt, um die beiden | [jerz: gieuben die beiden Gauner, 


da oben in Sicherheit 3 
IT-r, En i a r nz | Al 
zu wiegen, falls T> Ziem wir hätten uns mit unserem 


\ A (lich gerissen! | [Schicksal abgefunden 
nn Mt | Schlötter) | Jund quälen uns nicht 
Ian | änger! 





Mensch, Goofy, wenn du niest, dann 
bleibt aber auch kein Auge trocken! 
Sieh mich nur an! | 





| [Au! Hast du vergessen, daß deine 
| Hände noch immer unter 
Strom stehen? 
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Micky, komin mal her! Schau, was 
ich gefunden habe! 


Was denn? 
Eine Falltür 


| vielleicht? 


Ich werde 9 eich Gummihandschuhe 
anziehen! Wo hab’ ich sie 
, bloß hingelegt? 











r ; ’ | Eine Schau- \ / Aber die sind 
| Ach, nicht der Rede wert! Es ist bloß - . - 
’ "Sehr fel und ein ja beide 
hrott, Micky! Pickel! (| ohne Stiel! 





Das nennst du 
Schrott? 


Das ist doch egal! Zum Wegschippen]| [| und setzt aı 
der H ROT taugen sie rien er | 
allema 





Laß mich mal ran, } | 
Wir müssen uns einen ICKYy: | 


Tunnel graben, der 
ins Freie führt! 





Boden und nicht | 
auf meinen = 








Vorsicht! Mög- ' 
lichst auf den | 








..denn möglich! Ich kann nicht mehr auf-. 
a m nn Ä hören! Hiiiiilfe! 
Der Pickel ist in dei- 
Du end zu einem 

reßlufthammer g- /—___ 
worden! So bist 
du geladen! 
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Und da sagst du: „Gleich sind 
| wir draußen”! 


Na ja, stimmt doch 
auch! Hauptsache, 
wir sitzen nicht mehr 
in dem Eiskeller! 


| Wieso? Du hast 
doch deinen 
Pickel, und was 

N mich anbelangt... 


Hast du jetzt 
noch An 


get Angst? Das 
Goofy? 


Wort hab’ ich 
nie gehört! 





Hmmm... das sieht nach einem Tunnel- 
eingang aus! Komm, den wolle 
wir untersuchen! | 
| Wenn 
das nur 
gut geht! Ich hab’ 
so ein komisches 
Gefühl! ' 





Komm, Micky! Mein Mut kennt keine 
Grenzen! Ich bin die Vorhut! 





Äch... äh... ‚geh du lieber voraus! 
„ Ich bilde die Nachhut! " 


Wie du willst! 


Der Pfeil! Wahrscheinlich zeigt 
er die Richtung an, in die wir 
gehen müssen! Das heißt also, 
wir sind auf dem richtigen Weg! 





Aber Goofy! Das 
ıst doch nur 
dein Schat- 


interessant 
sein, 


- (Hm. solche Unge- 
Da, Goofy!” here hab” ich noch 


Schau mal! | sehen! 


Sagt dir das 
immer noch K  — 


nichts? 


Das sind die beiden Sphingen! Eine sieht 
genauso aus, wie die von Stein- 
hausen und die andere muß 
die sein, die in Entenhausen 
geraubt wurde! 


Fee IS Den Per F ..daß sich die Bilder ergänzen! Jetzt 
doch! In den Zeich- kapier ich, warum die Enten- 
nungen! Das heißt |] hausener Sphinx auch noch _ 
geraubt worden ist! Eine allein 
war schließlich nur 
die Häfte wert! 











Hurra, ich hab's! Jetzt ist 
—_— _—_ —-, miralles klar! 


“ 


Wenn ich nur wüßte, was die Bilder 
bedeuten! Dann wäre das Geheim- 
nis der grünen Sphinx mit einem 

| Schlag gelöst! 















Als man mich beauftragte, | 

die Zeichnungen auf der 

Sphinx von Steinhausen 

zu entziffern, konnte 

ich nur den ersten Teil 
des Rätsels 

lösen! 


Bekanntlich hat vor 100 Jahren der große 
Sphingustus, der Häuptling der Sphinx- 
indianer, hier in der Gegend einen 
Schatz vergraben! Wo, das steht 
auf den beiden anderen 

Sphingen! 







en In r ah e 
Erst durch die von Entenhausen A 
ist es mir gelungen, der Sphinx | Schatz du finden 
ihr ganzes Geheimnis - | > 
zu entreißen! NEE 
| Für mich ist 
das chine- 








Neben dem Regenloch — In der Sonne “ 
Flamme — Wenn sie über dir steht __- 
anz hoch — Im Schatten der alten 


| ll Tanne — Prüfen mußt du und auch 
| schaun — Dann wirst du den Schatz 






Nicht für mich! Man muß nur die 

Zeilen der beiden Sprüche so ver- 

tauschen, daß sie sich gegenseitig 
abwechseln. 





finden — Freund, du kannst mir 
, ganz vertraun! 





Dann müssen wir ja bis morgen 
warten! 


Kapiert? Dort, wo vormitta 

der Schatten der Tanne hinfällt, 

müssen wir graben, um den 

Schatz des Sphingustus zu 
finden! 


Ja, aber bis dahin 
wollen wir uns hier 
mal ein wenig um- / 





Das hat der Blitz 
übriggelassen! 





Was! Da stand doch die 
alte Tanne! 





2; YH ... das ist noch \ 
Jetzt ist's Sen- ches) Hmmm... hier dürfte die Sonne 
se mit dem _ Laß mich nach- | um diese Zeit stehen! Dann 
Schatz, was? denken! müßte logischerweise... 








Komm, Schmalzlocke, wir hole 

| | das Werkzeug und dann Br 
| wir uns an die Arbeit! Wir 

werden den Schatz schon 
heben, und wenn wir die 

N ganze Nacht buddein! 










„die Tanne ihren Schatten in diese 
Richtung werfen! Das ist zwar keine 
allzu genaue Angabe, aber es düfte 


hinhauen! 








Er hat doch die Bilder auf der Sphinx 
von Steinhausen entziffert, und als 

die von Entenhausen geraubt wurde, 
war er plötzlich ver- 
schwunden! 


Ach, ich bin’s leid, mir noch länger 
| das Hirn zu zermartern! Ich will 
erst hier raus, um mit dem 


Professor abzurechnen! Br | 
| Was 7 





hat denn der 


. Du glaubst doch 
Professor damit Ir 


nicht etwa, daß er 


der Dieb war? Bon 





| Er oder sein Assistent mit der Ganoven- 
visage! Ich bin sogar sicher, daß er uns 
| ausschalten wollte, seit er weiß, 
daß wir uns für die Sphinx 
interessieren! 


Wetten, es dauert gar nicht mal 
so lange und du... 
huch! — 


hast du denn, 
Micky? 


e Grrr! Wehe, 
wenn ich den er-- 
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Da! Sieh dirdas W Mönsch! Nach dem Regenloch 
mal an! haben wir jetzt auch noch die Höhle 
der Regenschirme gefunden! 


= —— 


Mn 


Ich hol‘ mir zwei! \ 
Vielleicht 

kann ich 

sie später 

noch brau- 


Halt, nicht! 
Das sind keine Re- 
genschirme, 
sondern... 





Fort mit euch, ihr Flatter- 
schirme! 


Mir wird auf 
einmal ganz 
schwarz vor den, 


Laß sie in Ruhe! Hilf mir lieber, einen 
zu finden! Mir reicht 
efangensein 

allmählich! z 





Ich muß dir wohl erst gutes | Quieks ruhig weiter! Es 
Benehmen beibringen! Bestie! hilft dir doch... uhl 


Wirf den Pickel weg, 
Goofy! Es ist nicht 
mehr nötig! 
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Das ist eine Öffnung im Felsen, die nur mit J}) 
Ziegeln Mae ossen a, 
t 


Wir haben es geschafft, Goofy! | 
Ich hoffe es zumindest! 


Hmmm... was ist das denn für ein 
komisches Loch! 


Ein kleiner Stoß 
dürfte genügen... 


Oh, eine Treppe! Das ist 
der Weg ins Freie! Ich 
spüre schon einen 
Luftzug! 


Wozu das wohl gut sein 
soll? Tief ist es auch 
nicht! Hmm... 












Aber das bin doch gar nicht ich! 
Wer denn el 8 m 
sonst? NG 






Goofy! Hab’ ich dir nicht 
gesagt, du sollst den 

Pickel wegwerfen? 

Was suchst du denn? / 





















Pe 


' ? 
Keine Ah 
nung, abe 


\ 
— 7 





en 
m 
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Das ist doch der Assistent 
\_ von Professor Tandem! 





Na los! Zeig, was 
. du kannst, du An- 
geber! 





Zurück, oder w Komm nur! Katz- 
und Mausspielen ist 
, meine Leidenschaft! 


T Und Hin zu | 
Ihnen! 
j l 


/ Komm du doch vor, wenn du dich 
traust! He he! 


Gut gemacht, | Das Spiel ist 
Goofy! | “ aus, Verehrte- 
ster! 





Los, die Treppe rauf! Mit euch 
unterhaltich mich später! 


Da glitzern schon die 
Sternel 
Ganz sicher! 
Spürst du nicht 
die kühle 


Huch! Leider 
Fehlanzeige! 
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anz Kein Wort! | 
“TA UGH! 


Kannst du nicht \ 
mal von was 
——, anderem re- 

\ den? 


Wir... äh... wir sind 
| zufällig hier 

vorbeige- 

kommen...) 








Ihr habt den Tempel des Häupt-. Wellt ihr uns deshalb etwa 
lings Sphingustus entweiht! Dafür skalpieren? 
werdet ihr bestraft! | 2 


Unser Häuptling Kleiner Sitzender Stier u Das Bleichge- 
wird darüber entscheiden! | sicht schweigel 
| “ Wir sind dal 


Was ist denn das 
für ein Name? 








( Freie Bahn für den Häuptling Kleiner 
Sitzender 


— Stier! 
“ a 2 P 






! 


Sind dies die Frevler, die den Tempel 
des großen Häuptlings Sphingustus ent- 
weıht haben’? 


Man binde sie an V el | 

den Marterpfahl EA armen! 

und dann... _-) ben gar nichts 
' entweiht! 





Sıe sind | 


Das Bleichge- \,/ Sie haben mir gar 
sicht sein nichts zu verbieten! Ich 
ge! rede, wann ich will! 
Nehmen Sie Ihre 

Pfoten von mir 
weg! 


UUUUUUUU! 





Ugh! Du bist ein großer Medizin- / Was für 'ne 


mann! Du hast mich von Sumpfkrank-— 


der Sumpfkrankheit et heit? 
geheilt! 30 Monde N = | | 
bin ich schon zum 

Sitzen verur- 


Ehre dem Medizinmann, der den 
Sitzenden Stier wieder 
aufgerichtet hat! 


Verlange von 
mir, was du 

Ehre wen willst! Es 
Ehre gebührt! | | sei dir 


gewährt! 


w 


wohl das Rheuma! 
Mit deinen Strom- 
stößen hast du ihn 
geheilt! 


- u .. 


L 
# 


ken an den Pfahl gebunden 


werden! 
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Damit meint er 





\ Warum hast du diese beiden Männer Die beiden hatten die zwei 


Halunken genannt? ” 


grünen Sphingen geraubt, und 
2 Ih finde, He ga 


mm... da mußt du mei- | '// Was? Die Sphinge ri meines) | 
nen Freund fragen! Er Urahnen, des grol 


weiß es 


Kennst du die Bedeutungen auf 
den Zeichnungen des Sp ingen? 


Natürlich! Sie zeigen die 
Fundstelle des Schatzes 


"Unter der Farbe befindet 
‚_ sich massives Gold! 


Häuptlings Sphin- 


ii 


Genau das hatte ich erwartet! Sag 
mal, hast du vielleicht auch nach 
ihm gesucht? 


Gesucht und gefunden! 
Vor 50 Monden! Da drüben 
steht er! 


Was?’ Und du 

==? hast ihn nicht 

gegen Taler ein- 
getauscht? Der 
muß ja ein Ver- 





1 ’ 
Niemals würde ich das machen! | Sei aber auch so gerecht und überlaß 
Mit Talern kauft man nur Donner- / mir die beiden Gäuner, damit sie 
büchsen, die töten, und Feuer-- __ vor ein Gericht gestellt r 
wasser, das verrückt macht! ) werden! r— — 


Besser sol =——— ——— Du bist der Freund 





| 1/4 des Medizinmanns und daher 
Du bist weise, | Y\ ist dein Wunsch mir A 
großer äh... Kleiner Befehl! 


Stehender 








Mordiversuch mit Eis und Feuer, Kunstraub in zwei Museen, | 
versuchter Raub eines Schatzes! Ich denke, das dürfte 
Ä wohl genügen! 





erh N Wie soll ich Ihnen nur danken, 

Sie, Herr Direktor, Ä ae Goofy! -— Es war mir 

es war mir ein Ver- eine Ehre, Fräulein 
Kara- 





Herr Direktor, was halten Sie davon, 


wenn... 
Pr flüster... 
Eine glänzende - 
Idee, Fräulein 
Karamel! 


Goofy wollte sich zwar auf seinen. / 


Lorbeeren ausruhen, aber ich 
finde, 10 Trage sind reichlich 
übertrieben! 


I 1 
Ich danke 


[Wir werden diese 5 


phinx Ihnen zu Ehre 


„Mickeline‘ taufen! Bi 


Ihnen! 


7 Und diese hier soll 
\ „‚Goofeline’ heißen! 





Y Was macht er denn da? Ich 
hoffe ja nur, daß er nicht wieder 
irgendwelche Dummheiten 
gemacht hat! 


i Kommt alle her zum Medizinmann! Er wird euch von 
der Sumpfkrankheit befreien! 





ich, warum ich so ; Ä 
dringend zu Goofy kommen | = a ee 
sollte! "Sumpfkrankheit” bei dem 
| Stamm bald ausge- 
_ rottet ist! 


Hallo, Micky! Was sagst du zu 
meinem Federschmuck? 












Gleich bin ich in Mexiko! Da wartet schon 
ein Hehler auf mich, der mir für das 
Brillantarmband einen guten 













Inzwischen 
auf der 
Straße, die 
durch das 
Indianer- 
reservat 


Preis machen will 





Die sind wohl ganz 
meschugge et 


{ He, du, was hat das Gejohle : Zu uns ist ein großer Zauberer 
„zu bedeuten? j kommen, der die Sumpfkrank- 
jeit heilen 





Also Rheuma, auf gut Deutsch! Wo’s mich schon seit einiger 
So 'ne Gratiskur laß ich mir Zeit überall zwickt und 
nicht entgehen! zwackt! 


Hinten anstellen, )/ Ja, ja, schon 
Bleichgesicht! _ gut! 





Waaaaaass? Der Zauberer ist 

ja Goofy! Und 
Micky sitzt da- 
neben! 











Kater Karlo! Halt! Mit 
dir wollte ich schon lange 
abrechnen! er 














a ZN 


PR F: ü 





Seid auf der Hut, a: 7 Stehenbleiben, Bleich) 
rieger! __ un cht! 


gesı 





_ Wer sich rührt, kriegt von mir 'ne 
Freifahrt in die ewigen Jagd- 
gründe! | 










Nein, Stehender Stier! Keiner 
von deinen Kriegern soll 
sein Leben riskie- 
ren! 






as Bleichge- 
icht! 





_Entschuldigt die Störung, Freu nde! 
Ich muß weiter! a euch, 
wohl! Ä 





| Wir verfolgen ihn mit dem | 
‚ Auto! Los! 





(He, Micky! Warte doch 
Heb das für mich auf, Stehender || > rt En ” 
. Stier, bis ich wieder zurück | 


Grrr! Micky ist mir auf den 
Fersen! Mist! 





Kopf runter; GO00- 
| fy! 





6 
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Mist! Das Magazin ist leer, 
und ich hab’ keine Zeit 
nachzuladen! 


{ Kater Karlo hat aufgehört zu | Festhalten, Goofy! Ab jetzt 
schießen! Bestimmt ist ihm volle Pulle! 
die Munition ausge- 
gangen! 





Ich überhole ihn und schneide ihm Verflixt! Er 
dann den Weg ab! Fertigmachen holt auf! 
zum Angriff! 


Okay, Micky! 


Loslassen! Ich ergebe mich! 
Niiiiiicht! 
Aufhören! 





Was zitterst du denn? 50, wie du ge- 
baut bist, macht dir das doch 
nichts aus! we 


Nimm ihm die Waff 
weg und laß ihn r 
laufen, Goofy! 


Ah, das ist ja Minnis Brillantarm- 
r band! Das war 
ein ergiebiges 
reffen! 


Ha ha! Der hat’s 
eilig 


“| 50 ein Stromstoß ist eben nicht 
jedermanns Sache! 
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Nanu! Ich spüre 
nichts! 


Ist es denn im- 
mer noch so 
stark wie 

früher? 





> 





— dir! 
5 

















| Deinen Job als Medizinmann bist du 
zwar los, aber dafür haben wir das 
Armband wie- 
der! Minni wird 
Augen machen! 





[Dann hab’ ich meine ganze Ladung 
aufgebraucht! 










Ich bin zwar um das Brillantarmband gekommen, 
aber dafür ist mein Rheuma wie weggeblasen! 

Eigentlich kann ich mich nicht be- 
klagen! 





Einige 
Kilometer 
weiter... 
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Der Kolumbusfalter 
Hallo, hier Micky 
Onkel Dagoberts Millionen 


Donald, König des Wilden Westens 


Onkel Dagobert bleibi Sieger 
Micky-Parade 

Donald in 1000 Nöten 

Donald gibt nicht auf 

Micky ist der Größte 

Mit Önkel Dagobert auf Weltreise 


Hexenzauber mit Micky und Goofy 


Donald in Hypnose 

Micky in Gefahr 

Donald sucht Streit 

Abenteuer mit Micky und Goofy 
Donald in 1000 und einer Nacht 
Micky und Minni 

Donald ist unschlagbar 

Pech für die Panzerknacker 
Onkel Dagobert sieht rot 

7:0 fürÖnkel Dagobert 

Donald auf großer Fahrt 

Ritter Donald ist der Beste 
Donald geht ein Licht auf 

Tick, Trick und Track räumen auf 
Onkel Dagobert schafft's allein 
Donald der Große 

Wer wagt, gewinnt 

Micky, der Westernheild 

Hier geht's rund 

Unverhofft kommt oft 

Donald im Glück 

Ein Milliardär hat's schwer 
Supermicky 

Aus Onkel Donalds Memoiren 
Onkel Donald auf heißer Spur 
Ehrlich spart am längsten 
Donald hier - Donald da 

Eins, zwei, drei -— große Hexerei 
Auf geht's Micky 

Donald mal ganz anders 

Micky denkt am schnellsten 
Unterwegs in Sachen Gold 
Phantomias fliegi wieder 

Bahn frei für Donald! 

Micky hat den Bogen raus 
Hoppla, die Ducks kommen 
Volltreffer für Micky 
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ÄX Walt ne 

Lustige 
Taschenbuch- 
Parade: 
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Öhne Fleiß kein Preis 

Dagobert gewinnt immer 

Kopf hoch, Donald! 

Micky immer auf Achse 
Dagöbert, der Milliardenakrobat 
Micky, der Meisterdetektiv 
Dagobert macht Geschichten 
Achtung — fertig — los! 
Phantomias gegen Phantomime 
Donald, der Held des Tages 
Frisch erzählt ist halb gewonnen 
Donald ohne Furcht und Tadel 
Ohne Donald geht es nicht 

Micky auf Gespensterjagd 

Micky, der rasende Reporter 
Onkel Dagoberts Traumreisen 
Spaß mit Micky und Minni 

Donald dreht durch 

Micky Maus — Superstar 

Alles Gute, Donald! 

Dagoberts große Schau 

Rund um die Welt mit Micky Maus 
Die Geschäfte des Onkel Dagobert 
Viel Lärm um Donald 

Micky greift ein 

Der Stolz der Familie 

Ferien mit Phantomias 

Ein Fall für Micky 

Gestalten, mein Name ist Duck! 
Onkel Dagobert gibt sich die Ehre 
Dagobert Duck auf Taler-Safari 
Fantastische Geschichten mit Micky 
Donald im Rampenlicht 

Donald vor! Noch ein Tor! 
Phantomias bitiet zum Tanz 

Mit Volldampf ins Abenteuer 





“Ein Hoch auf Donald Duck 


Aus demLeben eines Milliardärs 
Micky ist wieder da! 


Welche Bände fehlen Dir noch in Deiner 
Sammlung? Sämtliche Lustige Taschenbüche 
gibt es im Buch- und Zeitschriftenhandel. 


Jeden Freitag neu: 
Donald Duck 
-der Sn gern 





Pp2 > 
Band ist jetzt bei 
Eurem Zeit- 








